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Am Samstag und Sonntag in Güglingen 
1. Güglinger Dressurtage

Neuer Onlinekalender für das Obere Zabergäu 

Am ersten Juliwochenende veranstaltet der Reitclub Güglingen auf der Reitanlage Faller in Frauenzimmern ein Dressurturnier. Von 
Samstagmorgen bis Sonntagnachmittag werden zehn Prüfungen ausgetragen. Die jüngsten Reiterinnnen und Reiter zeigen im Führ-
zügelwettbewerb ihr Können. In drei Prüfungen werden junge Pferde präsentiert. Am Samstagnachmittag gibt es eine Ponydressur-
prüfung der Klasse L**. Die besten Paare aus dieser Prüfung qualifizieren sich für die Kür-Prüfung am Sonntag, die zu ausgewählter 
Musik geritten wird. Neben dieser Prüfung bildet eine S*-Dressur am Sonntagnachmittag den Höhepunkt des Turnierwochenendes.
Der Reitclub Güglingen freut sich nach drei Jahren coronabedingter Zwangspause auf zahlreiche Besucher. Für des leibliche Wohl ist 
wie gewohnt bestens gesorgt.

1. Güglinger Dressurtage
am 1./2. Juli 2023
Reiterhof Faller
in Güglingen-Frauenzimmern
Dressurprüfungen von Kl. A - S
Highlight
S-Dressur St. Georg Special
Sonntag, 2.7., um 14 Uhr
Reiter, Pferde und Gäste werden bestens versorgt!

Veranstalter: Reitclub Güglingen e.V.
Ob den Weingärten 2, 74363 Güglingen-Frauenzimmern

Für Zaberfeld, Pfaffenhofen und Güglingen gibt es inzwischen online einen gemeinsamen Terminkalender. Jeweils zum Monatsbeginn 
wird die Terminübersicht für den ganzen Monat in der RMZ abgedruckt. In dieser Ausgabe befindet sich die Übersicht über alle Termine 
im Juli. Damit die Termine im Kalender erscheinen, müssen diese von den Vereinen, Schulen, Organisationen ect. eigenständig  in das 
Terminportal der RMZ eingepflegt werden. Der Terminkalender ist ebenfalls unter  www.rundschau-mittleres-zabergaeu.de eingerich-
tet. Die verantwortlichen Schriftführer können dort die Termine ihrer Vereine einpflegen. 
Großer Vorteil: Die Güglinger Termine erscheinen automatisch im Terminkalender auf der Homepage der Stadt Güglingen. Dort kann 
man auch die Termine von Pfaffenhofen und Zaberfeld einsehen, wenn man unter den Terminen auf „Gemeinsamer Kalender“ klickt. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 1. Juli 2023: Frau Emis Süzen, den 90. 
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir herzlich und wünschen ihnen 
Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 30. Juni
Burg Apotheke Beilstein, 
Hauptstraße 43 07062/4350
Samstag, 1. Juli
Stadt Apo. im medizentrum, Brackenheim
Austraße 30 07135/6530
Sonntag, 2. Juli
Apotheke Müller, Nordheim
Obere Gasse 2 07133/9011855
Montag, 3. Juli
Hölderlin-Apotheke Lauffen, 
Bahnhofstraße 26 07133/4990
Dienstag, 4. Juli
Rats-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 4 07135/7179010
Mittwoch, 5. Juli
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Donnerstag, 6. Juli
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34 07133/98620

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen. Die Patientenbesitzer werden über 
diese Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabene Praxis 
weitergeleitet.

Standesämter melden
Güglingen
Hochzeiten:
Am 16. Juni 2023 in Güglingen: Yves Istvan 
Elich und Natalie Elich, geb. Burmeister, Güg-
lingen.
Am 23. Juni 2023 in Güglingen: Christian 
Weinhonig und Janine Weinhonig, geb. Bor-
chert, Güglingen.
Sterbefall:
Am 16. Juni 2023 in Güglingen: Herr Helmut 
Jäger, Güglingen

Das Landratsamt informiert:
Unterstützung des Ländlichen Raums
Entwicklungsprogramm ELR für 2024 ge-
startet
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz hat das Jahres-
programm 2024 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Das ELR 
hat sich in den vergangenen Jahren als eines 
der wichtigsten Strukturförderprogramme für 
den ländlichen Raum bewährt. Gefördert wer-
den können Projekte der Förderschwerpunkte 
Innenentwicklung/Wohnen, Grundversorgung, 
Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen. 
Im Programmjahr 2024 erhält das ELR eine 
neue klimapolitische Ausrichtung. Noch mehr 
als bisher stehen dabei Klimaschutz und die 
Klimaanpassung im Fokus der Förderung. Aus 
diesem Grund wurden die maximalen Förder-
summen in vielen Förderkategorien angepasst.
Im Bereich Wohnen stehen Umnutzungen 
leerstehender Gebäude zu Wohnraum, Auf-
stockungen, umfassende Modernisierungen 
und die Schließung von Baulücken im Ortskern 
zur Nachverdichtung im Fokus. Wie bereits in 
den Vorjahren werden für diesen Bereich vor-
aussichtlich etwa die Hälfte der zur Verfügung 
stehenden Mittel eingesetzt. Neben der För-
derung für die Schaffung von eigengenutztem 
Wohnraum können auch Mietwohnungen zur 
Fremdvermietung in Bestandsobjekten berück-
sichtigt werden.
Ab dem Programmjahr 2024 können zudem 
auch Wohnbaumaßnahmen in ortskernverbun-
denen Baugebieten der 70er-Jahre gefördert 
werden.
Neu angeboten wird auch ein Förderzuschlag 
für modellhafte kommunale Wohnumfeldmaß-
nahmen in Bezug auf Klimaschutz/Resilienz.
Bei der Sicherung der wohnortnahen Grund-
versorgung geht es zum Beispiel um den Er-
halt von Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien, 
lokalen Handwerkern, Ärzten und Physiothera-
peuten. Auch Dorfgaststätten können wie in 
den vergangenen Jahren als Ort für die Versor-
gung und als wichtiger gesellschaftlicher Treff-
punkt für einen lebendigen Ortskern gefördert 
werden.
Im Bereich Arbeiten können Unternehmen mit 
weniger als 100 Beschäftigten zur Stärkung der 
dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruk-
tur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen Zuwendungen 
erhalten. Dazu gehören auch neue Organi-
sationsformen wie Co-Working oder Koope-
rationen in Mehrfunktionszentren. Gefördert 
wird vorrangig die „Entflechtung störender 
Gemengelagen“ wie etwa die Verlagerung von 
emissionsstarken Betrieben aus dem Ortskern 
ins nahegelegene Gewerbegebiet.
Im Bereich Gemeinschaftseinrichtungen wer-
den Modernisierungen und Anpassungen von 
Bestandsgebäuden wie Mehrzweckhallen oder 
Dorfgemeinschaftshäuser gefördert, die der 
Innen- und Ortskernentwicklung dienen. Rat-
häuser und Kindergärten können gefördert 
werden, wenn unter anderem das Bestands-
gebäude genutzt wird oder die Barrierefreiheit 
hergestellt wird.

Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten 
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrich-
tungen sind nur noch dann förderfähig, wenn 
sie CO2-speichernd errichtet werden. Weiterhin 
kann der bewährte Förderzuschlag für ELR-
Projekte, die überwiegend ressourcenscho-
nende, CO2-bindende Baustoffe wie etwa Holz 
einsetzen, beantragt werden.
Auskünfte zu den Fördervoraussetzungen, zur 
Antragstellung und zur Einreichungsfrist der 
Anträge sind bei den Bürgermeisterämtern 
erhältlich. Antragsvordrucke und weitere In-
formationen können unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-
antragstellung abgerufen werden.

Das Finanzamt informiert:
Die Zukunft „Steuern“ - Mit einer Ausbil-
dung oder einem Studium im Finanzamt
Mit einem dualen Studium zum Bachelor of 
Laws oder einer Ausbildung zur Finanzwirtin 
oder zum Finanzwirt in der Steuerverwaltung 
eröffnen sich für Sie vielfältige Perspektiven: 
Abwechslung, Aufstiegsmöglichkeiten, Verant-
wortung, ein sinnvoller und krisensicherer Job, 
ein gutes Gehalt und flexible Arbeitszeiten.
Lust uns persönlich kennenzulernen?
Herzliche Einladung zum Info-Vortrag am 
Mittwoch, den 06.09.2023.
Start ist um 14.00 Uhr im Finanzamt in der 
Moltkestr. 91 in Heilbronn. Der Vortrag dauert 
ca. 1,5 Stunden. Hier werden jeweils die Aus-
bildung sowie das Studium vorgestellt und Sie 
bekommen einen kleinen Einblick in die spätere 
Arbeitswelt. Im Anschluss stehen die Ausbilder 
und Auszubildenden für Fragen zur Verfügung.
Alle Infos gibt es unter www.steuer-kann-ich-
auch.de und direkt bei den Ausbildungsleitern 
Frau Fleischmann (Tel. 07131/7475-3335) und 
Herrn Fisch (Tel. 07131/7475-3429) im Finanz-
amt Heilbronn.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 02.07.2023, 13.30 Uhr, Archäolo-
gische Radtour – auf den Spuren der Römer
Auf dem Römerweg entlang der Zaber von 
Brackenheim nach Güglingen radeln mit Vor-
stellung der Grabungsstellen Frauenzimmern-
Langwiesen und Güglingen-Steinäcker. Land-
schaft und der Einfluss der menschlichen 
Besiedlung. Treffpunkt: ZOB Brackenheim/Ron-
dell, Kosten: 7 €/P., Anmeldung: Roland Gläser, 
Tel. 07135/7929 oder cat14@t-online.de.
Sonntag, 02.07.2023, 15 Uhr, Die Martins-
kirche – Lauffener Sonntagsführung
Die heutige evangelische Martinskirche im 
„Lauffener Städtle“ am rechten Neckarufer 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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wurde um 1200 ursprünglich als Nikolaus-
kapelle erbaut – zeitgleich mit der Gründung 
des „Städtle“. Nach der Reformation (1517) 
verfiel die Kirche zusehends, bis sie nach einer 
Renovierung im Jahre 1884 als Martinskirche 
geweiht und neu belebt wurde. Einstündiger 
Rundgang mit Gästeführer Klaus Koch durch 
die Baugeschichte mit romanischen und früh-
gotischen Elementen. Treffpunkt: Martins-
kirche, Heilbronner Str., Lauffen. Kosten: 3 €/P., 
Kinder frei. Anmeldung bei Gästeführer Klaus 
Koch, Tel. 01522/7784713 bzw. Klaus.Koch@
Lauffen.de.
Samstag, 08.07.2023, 14 Uhr, Weinprobe 
im Weinberg
Rundgang mit Winzer und Weinerlebnisfüh-
rer Siegfried Müller durch die Nordheimer 
Weinberge mit Verkostung der Sorten in den 
jeweiligen Weinbergen und Erklärungen zu 
den Arbeiten im Jahreslauf. Dazu gibts An-
ekdoten und Kurzweiliges rund um Land und 
Leute. Treffpunkt: Weingut Müller im Auer-
berg, Nordheim, Kosten: 30 €/P. bis 8 Personen,  
25 € ab 9 Personen inkl. 1 Secco, 5 Weine und 
Handvesper. Anmeldung unter 07133 9293640. 
Kleingruppen bis 8 Personen können die Wein-
gbergtour auch bequem im Kleinbus (er-)fah-
ren - immer samstags von April bis Oktober.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Str. 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9-13 Uhr, Di./Mi., 9-17 Uhr, Do./Fr., 
9-18 Uhr, Sa., 9-12 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Berichte aus der Sitzung  
des Gemeinderats am 20. Juni
TOP 1 Antrag von Stadträtin Marion Fuchs-
Klaus auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat
Mit Schreiben vom 22.05.2023 hat Stadträtin 
Marion Fuchs-Klaus den Antrag gestellt, aus 
dem Gemeinderat der Stadt Güglingen aus-
zuscheiden. Nach den einschlägigen Bestim-
mungen des § 16 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) kann ein Bürger/
eine Bürgerin eine ehrenamtliche Tätigkeit aus 
wichtigem Grund ablehnen oder das Ausschei-
den verlangen.
Wichtige Gründe werden in § 16 Abs. 1 (GemO) 
genannt, wobei die Aufzählung nach der Ver-
waltungsvorschrift zu § 16 nicht abschließend 
ist. „Der Bürger kann eine ehrenamtliche Tätig-
keit aus wichtigen Gründen ablehnen oder sein 
Ausscheiden verlangen.“
Aufgrund der gegebenen Sach- und Rechts-
lage ist nach Auffassung der Verwaltung dem 
Antrag von Stadträtin Marion Fuchs-Klaus auf 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat durch An-
erkennung eines wichtigen Grundes durch den 
Gemeinderat zu entsprechen.
Der Gemeinderat beschloss das Ausscheiden 
von Frau Fuchs-Klaus aus dem Gemeinderat.
TOP 2 Verpflichtung der für Stadträtin 
 Marion Fuchs-Klaus nachrückenden Person 
Katarina Schwende
Am 26.05.2019 wurde der Gemeinderat der 
Stadt Güglingen neu gewählt. Mit Wahlprü-
fungsbescheid des Landratsamtes Heilbronn 
wurde die Rechtsgültigkeit der Wahl bestätigt. 

Frau Marion Fuchs-Klaus wurde durch Nach-
rücken im Jahr 2021 Mitglied im
Gemeinderat der Stadt Güglingen. Sie scheidet 
zum 20.06.2023 aus dem Gemeinderat aus. Es 
muss daher nun ein/e Nachrücker/in verpflich-
tet werden. Als Nachrückerin wurde Frau Kata-
rina Schwende festgestellt. Frau Schwende hat 
die Mandatsnachfolge angenommen und be-
stätigt, dass ihr keine Umstände bekannt seien, 
die sie an der Übernahme und Ausübung des 
Amtes hindern. Sie wird dem Gemeinderat als 
Mitglied der Bürger Union-Fraktion beitreten.
Bürgermeister Herr Heckmann verpflichtete 
Frau Katarina Schwende in der Gemeinderats-
sitzung. Frau Schwende gab gegenüber Herrn 
Heckmann an, ihre Amtspflichten gewissenhaft 
zu erfüllen.
TOP 3 Neubesetzung der durch das Aus-
scheiden von Stadträtin Marion Fuchs-Klaus 
aus dem Gemeinderat freigewordenen Aus-
schusssitze
Nach der Gemeinderatswahl 2019 hat der 
 Gemeinderat in seiner Sitzung am 23. Juli 2019 

die Bestellung der Mitglieder in die Ausschüsse 
vorgenommen.
Aufgrund des Ausscheidens aus dem Ge-
meinderat von Marion Fuchs-Klaus kann diese 
ihre Sitze in den Ausschüssen nicht mehr 
wahrnehmen. Es muss daher eine andere 
Person nachrücken. Da die Sitze in den Aus-
schüssen nach Fraktionen verteilt sind, sollen 
die durch Frau Fuchs-Klaus freiwerdenden 
Ausschusssitze wieder durch ein Mitglied der  
BU-Fraktion besetzt werden. 
Stadträtin Marion Fuchs-Klaus hatte in den 
folgenden Ausschüssen Sitze inne, welche 
durch ihr Ausscheiden aus dem Gremium neu 
zu besetzen sind:
1.  Gemeindeverwaltungsverband Oberes Zaber-

gäu (pers. Stellvertreter für Stefan Ernst)
2. Sozialausschuss (ordentliches Mitglied)
3.  Bauausschuss Erweiterung Kita GL und FiZ 

(pers. Stellvertreter für Joachim Esenwein)
4.   Bauhofausschuss (pers. Stellvertreter für 

Stefan Ernst)

Monatsüberblick Termine
30. Juni 2023

Liederkranz Weiler – Hauptversammlung
1. Juli bis 2. Juli 2023

Reitclub Güglingen – 1. Güglinger Dressurtage – Reitanlage Faller, Frauenzimmern
2. Juli 2023

Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – Gemeindecafé im Pfarrgarten Zaberfeld – 
 Lerchenstraße 2/2, Zaberfeld, Pfarrgarten

Römermuseum Güglingen – Öffentliche Führung – Römermuseum
3. Juli bis 9. Juli 2023

Stromberg Gau – Wander- und Kulturreise in das Sauerland
7. Juli bis 9. Juli 2023

Gemeinde Zaberfeld mit örtlichen Vereinen, Institutionen und Organisationen –  
Seefest – Festplatz an der Ehmetsklinge (Seestraße)

9. Juli 2023
SV Frauenzimmern – Sommerfest – Sportgelände

Römermuseum Güglingen – Römische Baukultur in den Nordwestprovinzen I:  
Von Kleinstadt-Skylines und Hinterhof-Tempeln – Archäologische Freilichtanlage

12. Juli 2023
Gemeinde Zaberfeld – Informationsveranstaltung „Windenergie in Zaberfeld“ –  

Mehrzweckhalle Zaberfeld
14. Juli bis 16. Juli 2023

TSV Pfaffenhofen – Sporttage – Sommerhalle
16. Juli 2023

Römermuseum Güglingen – Familienführung – Römermuseum
19. Juli 2023

HGV-Pfaffenhofen – Jahreshauptversammlung – Gasthaus Adler - Wachtstetter
21. Juli 2023

VHS Unterland, Außenstelle Güglingen; Mediothek Güglingen –  
Vortrag „Die Schwaben: Wie sie waren – ... und was aus ihnen geworden ist“ –  

Mediothek, Wilhelm-Arnold-Platz 5, Veranstaltungsraum
22. Juli 2023

Liederkranz Weiler – Hocketse – Sängerheim
22. Juli bis 23. Juli 2023

Feuerwehr Zaberfeld Einsatzabteilung 1 – Feuerwehrfest – Feuerwehrhaus Zaberfeld
23. Juli 2023

Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – Kirche im Grünen im Garten Schönblick  
an der Ehmetsklinge – Garten Schönblick an der Ehmetsklinge

Römermuseum Güglingen, Bürgerstiftung Kunst – Sonntags-Öffnung  
der Ausstellung „Gunther Stilling: Werkschau und Grafik“ – Rathaus Güglingen
Römermuseum Güglingen – Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung –  

Römermuseum
25. Juli 2023

Gesangverein Liederkranz Pfaffenhofen – Jahreshauptversammlung – TSV Sommerhalle
30. Juli 2023

Werkskapelle Layher – Eibensbacher Waldfest
31. Juli bis 4. August 2023

Gemeindeverwaltung – Ferienwoche Pfaffenhofen – Alter Sportplatz
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5.  Umlegungsausschuss „Ob der großen Hohle“ 
(pers. Stellvertreter für Jürgen Ottenbacher)

Von Seiten der BU-Fraktion wurde mitge-
teilt, dass die Sitze in den Ausschüssen durch 
 Katarina Schwende nachbesetzt werden sollen. 
Die Stadtverwaltung hat dem Gemeinderat 
in der Sitzung empfohlen, der Neubesetzung 
zuzustimmen. Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig, die Neubesetzung der freigewordenen 
Ausschusssitze mit Frau Schwende.
TOP 4 Neubau Kindertagesstätte „Hintere 
Wiesen“ – Festlegung eines Standorts
In der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde 
der Standort für den Neubau einer Kita in 
Güglingen festgelegt. Insoweit wird auf die 
Vor lage Nr. 62/2023 Ö übergeben zur Sitzung 
am 16.05.2023 verwiesen. Nach längerer Dis-
kussion entschied sich damals der Gemeinde-
rat mehrheitlich für den Standort in Frauen-
zimmern bei der Riedfurthalle. Im Nachgang 
gingen bei der Verwaltung zu diesem Beschluss 
diverse Anmerkungen ein. Unter anderem 
wurde mehrfach angefragt, ob STR Markus 
Xander überhaupt hätte an der Abstimmung 
teilnehmen dürfen, da er als befangen betrach-
tet werde. Von Seiten der Verwaltung war im 
Vorfeld die Befangenheit insoweit geprüft wor-
den, ob ein unmittelbarer Vor- und Nachteil 
bei einer Bebauung des Grundstückes vorliegt. 
Dies wurde bei einer Bebauung mit einer Kita 
nicht gesehen bzw. verneint. Der Wert eines 
Gebäudes verringert oder erhöht sich aus Sicht 
der Verwaltung nicht durch den Bau einer Kita. 
Auch konnte kein Nachteil durch ein eventu-
ell erhöhtes Verkehrsaufkommen o. ä. erkannt 
werden, da davon das Wohngebäude definitiv 
nicht tangiert wäre. Im Gegenteil würde das 
Kita-Gebäude den Verkehrslärm von der Straße 
kommend eher verringern.
Aufgrund der bei der Verwaltung eingegange-
nen Anmerkungen wurde der Sachverhalt noch 
einmal geprüft und auch externer juristischer 
Rat eingeholt. Danach kommt die Verwaltung 
zu folgendem Ergebnis:
Nach dem Befangenheitskatalog des Gemein-
detags Baden-Württemberg (BWGZ 11–12/ 
2019) sind Angrenzer nach § 55 LBO und 
Nachbarn im baurechtlichen Sinne bei Bauvor-
haben und ähnlichem sowie deren Angehörige 
nach § 18 Abs. 1 Nr. 2 GemO befangen. Herr 
STR Xander hätte daher als Gemeinderat weder 
beratend noch entscheidend in diesem Tages-
ordnungspunkt mitwirken dürfen.
Nach Ansicht des Gemeindetags kann eine 
solche Fallkonstellation den Angrenzern oder 
Nachbarn einen unmittelbaren Vor- oder Nach-
teil bringen. Demnach liegt eine Be fangenheit 
vor. Dies bedeutet, dass der in der Sitzung am 
16.05.2023 gefasste Beschluss nichtig ist und 
daher wiederholt werden muss.
Für die erneute Beschlussfassung erklärte 
 Bürgermeister Heckmann, STR Xander in der 
Sitzung am 20.06.2023 für befangen. 
Die Verwaltung schlug anschließend vor, über 
den in der letzten Sitzung gefassten Beschluss 
mit dem Wortlaut „Als Standort für den Kita-
Neubau wird der Standort Frauenzimmern, 
Riedfurthalle festgelegt“ nochmals abzustim-
men, um einen rechtlich unbedenklichen und 
gültigen Beschluss zu haben.
Herr Heckmann erläuterte zusätzlich, dass es in 
der Sitzung am 20.06.2023 nicht darum gehe, 
eine neue Festlegung des Standorts zu finden, 
sondern nur um die Wiederholung einer Ab-
stimmung.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich den 
Standort „Riedfurthalle“ für den Kita-Neubau.
TOP 5 Kindertageseinrichtungen in Güglin-
gen – Festlegung der Elternbeiträge ab dem 
Kiga-Jahr 2023/2024
Die Empfehlung zur Fortschreibung der Eltern-
beiträge ging Anfang Mai bei der Verwal-
tung ein. Die Elternbeiräte wurden gemäß  
§ 5 Kinderbetreuungsgesetz zu den geplanten 
Erhöhungen angehört. Bis zur Erstellung der 
Vorlage ging eine gemeinsame Stellungnahme 
der Elternbeiräte der Kitas Herrenäcker, Heige-
linsmühle, Gottlieb Luz und Haselnussweg ein.
Die Elternbeiräte der weiteren Einrichtung 
haben sich nicht geäußert.
Von Seiten der Verwaltung wurde dringend 
empfohlen, die Empfehlungen der kommuna-
len Landesverbände und kirchlichen Trägerver-
bände umzusetzen. Die Verbände, welche 
die Empfehlung herausgeben, haben sich vor 
Jahren darauf geeinigt, dass grundsätzlich an-
gestrebt werden soll, 20 % der Kosten durch 
Elternbeiträge zu decken. Diese 20 % beziehen 
sich jedoch nicht auf die Einrichtungen in Güg-
lingen sondern stellen den Durchschnitt aus 
allen Gemeinden und Städten in Baden-Würt-
temberg dar. Die Empfehlung sieht eine Anpas-
sung der Beiträge pauschal um 8,5 % vor.
Herr Naffin (Neue Liste) äußert sich, dass er die 
Erhöhung der Beiträge als problematisch anse-
he und bat um die Aussetzung oder Halbierung 
der Erhöhung. Auch Herr Esenwein (BU-Frakti-
on) und Herrn Xander (FUW-Fraktion) melden 
sich zu Wort und meinen, dass ihnen die Situa-
tion mit Hinblick auf die aktuelle Inflationslage 
bewusst sei. Die BU-Fraktion könnte sich eine 
Aussetzung der Erhöhung vorstellen, da es im 
nächsten Jahr wieder die Möglichkeit der An-
passung gäbe. Die FUW-Fraktion dagegen sei 
zu dem Entschluss gekommen, den Beschlus-
santrag der Verwaltung dennoch mittragen zu 
können, auch wenn die Erhöhung nicht uner-
heblich sei.
Folgender Beschlussantrag wurde von der Ver-
waltung gestellt:
1.  Die Elternbeiträge in den Kindertagesein-

richtungen in Güglingen werden wie in der 
Anlage zur Vorlage aufgeführt beschlossen. 
Die Benutzungsordnung der Stadt Güglingen 
für die städtischen Kindertageseinrichtun-
gen wird entsprechend geändert.

2.  Die Empfehlung der kommunalen Landes-
verbände und kirchlichen Trägerverbände 
werden für den Bereich Ü3 umgesetzt.

3. Die Beiträge werden für 12 Monate erhoben.
4.  Während der Eingewöhnung wird ebenfalls 

ein Elternbeitrag erhoben. Beginnt die Ein-
gewöhnung bis zum 15. eines Monats, wird 
ein ganzer Monatsbeitrag fällig. Beginnt die 
Eingewöhnung nach dem 15. eines Monats 
wird ein hälftiger Monatsbeitrag fällig.

5.  Das Essensgeld wird zuzüglich zu den Bei-
trägen erhoben.

6.  Das Essensgeld wird am Ende des Kinder-
gartenjahres bei mehr als 10 entschuldigten 
Fehltagen pro Kindergartenjahr anteilig für 
die Fehltage erstattet. Die Entschuldigung 
muss bis spätestens 8.30 Uhr am Fehltag in 
der jeweiligen Kindertagesstätte eingehen.

7.  Die Verwaltung wird bevollmächtigt bei 
schwierigen finanziellen Verhältnissen der 
Eltern Einzelfallentscheidungen zum Wohle 
des Kindes treffen zu können.  
Nach erfolgter Diskussion wurde zunächst 
Nr. 1 des Beschlussantrags zur Abstimmung 

gestellt. Dieser Antrag, die Empfehlung 
der Verbände umzusetzen, wurde vom Ge-
meinderat mehrheitlich abgelehnt.  
Nach weiterer Diskussion wurde folgender 
Beschluss mehrheitlich durch das Gremium 
gefasst:  
Erhöhung des bestehenden Basissatzes, auf 
dessen Grundlage sich die Beiträge errech-
nen, wie folgt:  
Bei Familien mit 1 Kind: Erhöhung um 6 Euro, 
d. h. von jetzt 127 € auf 133 €  
Bei Familien mit 2 Kindern: Erhöhung um  
4 Euro, d. h. von jetzt 99 € auf 103 €  
Bei Familien mit 3 Kindern: Erhöhung um  
3 Euro, d. h. von jetzt 66 € auf 69 €  
Bei Familien mit 4 und mehr Kindern: Erhö-
hung um 1 Euro, d. h. von jetzt 22 € auf 23 €

Gleichzeitig wurde vorgeschlagen, nächstes 
Jahr die prozentuale Anpassung der Beiträge 
entsprechend der Empfehlung der Verbände 
automatisch, d. h. ohne weiteren Beschluss 
des Gemeinderates, umzusetzen. Dieser An-
trag wurde vom Gemeinderat mehrheitlich be-
schlossen. Nummer 2 des Beschlussantrags der 
Verwaltung entfiel durch die oben genannte 
Abstimmung. Die Nummern 3–7 des Beschlus-
santrags der Verwaltung wurden im Anschluss 
einstimmig beschlossen.
TOP 6 Schülerbeförderung – Kostenüber-
nahme für Schüler-/innen der Außenklasse 
Eibensbach
Zum 1. März 2023 wurde in Baden-Württem-
berg das „JugendticketBW“ eingeführt. Mit 
dem JugendticketBW können Schüler/-innen 
für einen Euro pro Tag in ganz Baden-Würt-
temberg (unabhängig vom Verkehrsverbund) 
Bus und Bahn fahren.
Durch die Umstellung auf das Jugendticket 
BW wurde die Bezuschussung des Landkreises 
Heilbronn im Bereich der Schülerbeförderung 
überprüft. Bisher wurden die Ticketkosten 
für Schülerinnen und Schüler, die in Güg-
lingen wohnhaft sind und die Außenklasse in 
Eibens bach besuchen, vom Landkreis über-
nommen. Nach den Regelungen der Satzung 
des Landkreises Heilbronn über die Erstattung 
der Schülerbeförderungskosten werden Be-
förderungskosten für Fahrten zwischen zwei 
Unterrichtsstätten jedoch nicht übernommen. 
Da es sich bei der Außenklasse in Eibensbach 
nicht um einen eigenständigen Schulstand-
ort handelt, teilte das Landratsamt Heilbronn 
der Stadtverwaltung Güglingen nun mit, dass 
die Beförderungskosten in diesen Fällen nicht 
mehr übernommen werden können. Diese Re-
gelung wird bereits ab dem kommenden Schul-
jahr 2023/2024 umgesetzt werden.
Da der Besuch der Außenklasse in Eibensbach 
jedoch durch die schulinterne Organisation er-
forderlich wird und die Eltern keinen Einfluss 
darauf haben, ob deren Kinder die Außenklasse 
besuchen oder nicht, schlug die Verwaltung 
dem Gemeinderat vor, die Kosten durch die 
Stadt Güglingen als Träger der Grundschule zu 
übernehmen.
Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag der Ver-
waltung und beschloss die Kostenübernahme 
der Schülerbeförderung für die SchülerInnen 
der Katharina-Kepler-Schule, die in Güglingen 
wohnen und die Außenklasse in Eibensbach 
besuchen.
TOP 7 Wirtschaftsplan Herzogskelter 2023 
– Einbringung des Entwurfes
Der Wirtschaftsplan 2023 der Herzogskelter 
liegt vor und wurde als Entwurf eingebracht.
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Voraussichtlich soll dieser dann in der Juli-
Sitzung beschlossen werden.
TOP 8 Wirtschaftsplan Stadtwerke 2023 – 
Einbringung des Entwurfes
Der Wirtschaftsplan 2023 der Stadtwerke 
Güglingen liegt vor und wurde als Entwurf ein-
gebracht.
Voraussichtlich soll dieser dann in der Juli-
Sitzung beschlossen werden.
TOP 9 Neubau Kita & FIZ – Weitere Ver-
gaben
In der Gemeinderatssitzung am 30.12.2019 
wurde der endgültige Beschluss gefasst die 
Erweiterung Kindertagesstätte Gottlieb-Luz 
und Familienzentrum in Einzelgewerke aus-
zuschreiben und keine weitere GU-Ausschrei-
bung zu verfolgen, um den Zuschuss nicht zu 
gefährden und weitere Einsparmöglichkeiten 
von mindestens 1,1 Mio € zu erreichen.
In den letzten Wochen haben sich weitere 
Leistungen gezeigt, welche kurzfristig zu be-
auftragen waren, um den zeitlichen Fortlauf 
der baulichen Ausführung nicht zu verzögern.
Folgende Leistungen waren bereits zu beauf-
tragen:
1.  Maßnahmen im vorbeugenden Brand-

schutz: Es wurde ein Auftrag an die Firma 
E.C.E. Brandschutz GmbH aus Obrigheim für 
24.849,34 € brutto beauftragt.  
Die Holzbaufirma kann aufgrund der fehlen-
den Lizenzen verschiedene Wand-/Decken-
durchbrüche nicht verschließen. Deshalb 
muss auf ein Fremdunternehmen zurück-
gegriffen werden.

2.  Nachtrag Firma Fensterbau Schneider  
Die Fima Schneider hat ein Nachtragsan-
gebot über 13.119,16 € brutto vorgelegt. 
Das Nachtragsangebot beinhaltet die Erhö-
hung der Stückzahl verschiedener Fenster-
elemente.

3.  Nachtrag Firma Hunger Trockenbau  
Im Bereich der Trockenbauarbeiten sind 
mehrere Nachträge angefallen:  
– Im Nachtrag 1 werden für das Herstellen 
von fehlenden Wandöffnungen sowie die 
fehlende Verkleidung des Oberlichtbandes im 
Treppenhaus die Leistungen mit 8.885,28 € 
angeboten.  
– Im Nachtrag 2 wurden Leistungen für das 
Zuschneiden und Einbringen von Dämmung 
in bestehende Holzständerwände in Höhe 
von 26.002,81 € angeboten. Diese Leistun-
gen waren im Holzbau-LV nicht enthalten 
und sind beim Trockenbau als Nachtrag an-
gefallen.  
– Im Nachtrag 3 wurden Leistungen für die 
Erstellung von verschiedenen Verkofferun-
gen um Heizkreisverteiler und das Herstellen 
und Einbau von mehreren Revisionsklappen 
zum Angebotspreis von 6.404,45 € ange-
boten.  
– Im Nachtrag 4 wurden Leistungen für die 
abgehängten Deckensysteme zum Angebots-
preis von 21.177,82 € brutto angeboten. 
In der Ausgabeküche der Kita wurde das 
 Deckensystem von abgehängter Gipskarton-
decke auf eine OWA-Decke geändert. Grund: 
Mit der OWA-Decke ist es später einfacher 
bei Störungen und Revisionen an die über 
der abgehängten Decke ausgeführten Lüf-
tungseinrichtungen/Stellmotoren zu gelan-
gen und bei Bedarf auszutauschen.

4.  Nachtrag Firma Halter Gipserarbeiten  
Im Bereich der Gipserarbeiten sind mehrere 
Nachträge angefallen:  

– Im Nachtrag 2 werden für das Herstellen 
der 2. Dichtungsebene im Sockelbereich und 
Anbringen der Sockeldämmung die Leistung 
mit 3.709,23 € angeboten.  
– Im Nachtrag 3 wurden Leistungen für das 
Anbringen und Befestigen von Dämmplatten 
im Außenbereich welche im Leistungsver-
zeichnis nicht berücksichtigt waren in Höhe 
von 6.807,16 € brutto angeboten.  
– Im Nachtrag 4 wurden zusätzliche Leis-
tungen für den Ausgleich eines Fassaden-
versatzes zum Angebotspreis von 1.125,00 € 
angeboten.

5.  Auftrag Firma Schäfer-Wieland  
Im Bereich Kindergartenausstattung wurde 
von der Firma Schäfer-Wieland ein Nach-
tragsangebot angefordert. Ursprünglich war 
vorgesehen, diese Möbel durch den Kita-
Ausstatter ausführen zu lassen. Diese Leis-
tung hat der Kita-Ausstatter nicht mehr in 
seinem Portfolio. So erfolgte die Anfrage bei 
der Firma Schäfer-Wieland, die im Neubau 
bereits einen Auftrag zu Möbellieferungen 
hat. Diese Leistung wurde mit 36.949,50 € 
brutto angeboten.

6.  Nachtrag Firma Schäfer-Wieland:  
Im Nachgang zum bestehenden Auftrag 
der Schreinermöbel wurde die Qualität der 
Oberflächen, die einer größeren mechani-
schen Belastung ausgesetzt sind geändert 
und verbessert. Die Firma Wieland hat diese 
Leistung mit 18.308,15 € brutto angeboten.  
Der Gemeinderat hat mehrheitlich den ge-
nannten Anträgen zur Vergabe zugestimmt.  
Aus dem Gemeinderat wurde zudem die 
Frage gestellt, wie der aktuelle Zeitplan für 
das Vorhaben aussehe. Seitens der Verwal-
tung wird verkündet, dass man wohl nicht 
vor dem 1. Dezember 2023 mit allen Bau-
maßnahmen fertig sei.

TOP 10 Bausachen
In der Sitzung vom 20.06.2023 wurde das 
 Einvernehmen zu folgenden Bausachen be-
schlossen:
–  Eine Nutzungsänderung von Büro in Haus-

meisterwohnung in Güglingen
–  Der Abbruch bestehender Gebäude und Neu-

bau von 2 Mehrfamilienhäusern und fünf 
Stadthäusern in Güglingen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den vergangenen Sitzungen hat sich der Gemeinderat der Stadt Güglingen 
intensiv mit dem Standort einer weiteren Kindertageseinrichtung beschäftigt. 
Letztendlich haben sich die Räte mehrheitlich dazu entschlossen, neben der 
Riedfurthalle in Frauenzimmern zu bauen. Es ist nun unsere Aufgabe in der 
Verwaltung diesen Beschluss umzusetzen, auch wenn ich mir persönlich einen 
anderen Standort gewünscht hätte. Aufgrund der vielen Gesprächen, die ich 
in den letzten Wochen in der Angelegenheit geführt habe, ist es mir wichtig, 
Ihnen darzustellen, dass der Grunderwerb an einem anderen Standort möglich 
ge wesen wäre. Mit dem betroffenen Grundstückseigentümer wurde weitest-
gehend eine Einigung erzielt.
Ebenfalls werde ich oft gefragt, ob auch wir in Güglingen Windkraftanlagen 
planen. Die Verwaltung beschäftigt sich mit dem Thema schon längere Zeit und 
ist auf der Suche nach geeigneten Standorten. In der September-Sitzung des 
Gemeinderats werden dann verschiedene Standortvarianten vorgestellt. Hierzu 
wird es im Herbst auch eine Bürgerversammlung geben, damit allen Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit gegeben wird, daran zu partizipieren.
Am letzten Sonntag ging der KulturJuni 2023 zu Ende. Im Rahmen des Charity 
Konzerts Esi & Friends konnten rund 1.500,– Euro für das Familienzentrum der 
Stadt Güglingen eingesammelt werden. Hierfür bedanke ich mich bei den Mit-
wirkenden und Besuchern ganz herzlich.

Herzliche Grüße, 
Ihr

Ulrich Heckmann
Bürgermeister
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Rathaus und städtische 
Einrichtungen am 6. Juli 
geschlossen
Am Donnerstag, 6. Juli sind das Rat-
haus und alle städtischen Einrichtungen 
wegen eines Betriebsausfluges geschlos-
sen. 
In dringenden standesamtlichen Not-
fällen wenden Sie sich bitte an das Stan-
desamt in Zaberfeld, Tel. 07046/9626-0. 
Wir bitten um Beachtung.

Neue Deer-E-Ladesäule  
im Stadtgraben

Die neue Deer-E-Ladesäule wurde letzte 
Woche im Stadgraben montiert, aber noch 
nicht in Betrieb genommen. Derzeit wartet 
man auf das Setzen des Stromzählers durch 
den Netzbetreiber. Sobald der Stromzähler 
gesetzt ist, wird die Ladesäule offiziell einge-
weiht.

Öffentliche Auslegung  
der Eröffnungsbilanz der  
Stadt Güglingen
Diese Bekanntmachung erfolgt mit dem Hin-
weis, dass die Eröffnungsbilanz der Stadt 
Güglingen zum 01.01.2017 zwischen dem 
03.07.2023 und dem 14.07.2023 im Rathaus in 
Güglingen, Zimmer 106, während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich 
ausliegt.

STADTRADELN 2023

Seit Samstag tritt der Landkreis Heilbronn ge-
meinsam mit 37 teilnehmenden Städten und 
Gemeinden wieder kräftig beim STADTRADELN 
in die Pedale.

Auch in Güglingen sind 10 Teams am Start die 
bis bis Dienstag schon über 4.000 Kilometer 
geradelt sind.
Wer noch mitradeln möchte, kann sich den 
Teams anschließen oder auch noch ein neues 
Team gründen, dafür ist es auch in diese 
Woche noch nicht zu spät. Geradelt wird noch 
bis 14. Juli.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Mediothek am 6. Juli 2023 
geschlossen
Liebe Besucherinnen und 
Besucher,
am 6. Juli 2023 bleibt die 
Mediothek Güglingen, auf-

grund des Betriebsausflugs der Stadt Güg-
lingen geschlossen.
Ab dem 7. Juli sind wieder, wie gewohnt für Sie 
da. Ihr Team der Mediothek Güglingen

Medientipp der Woche
„The son“ vom Regisseur Florian Zeller
Es könnte nicht besser laufen für den New 
 Yorker Anwalt Peter (Hugh Jackman). Die 
Karriere lässt keine Wünsche offen und er ist 
glücklich mit seiner Partnerin Beth (Vanessa 
Kirby). Das ändert sich schlagartig, als eines 
Tages seine Ex-Frau Kate (Laura Dern) vor der 
Tür steht. Sie ist voller Sorge um ihren ge-
meinsamen Sohn Nicholas (Zen McGrath). Er 
schwänzt die Schule, ist verstört und wie aus-
gewechselt. Er will auch nicht mehr länger bei 
seiner Mutter leben. Peter nimmt seinen Sohn 
bei sich auf und kümmert sich hingebungsvoll 
um ihn. Kate und Peter sind entschlossen alles 
zu tun, um ihrem Sohn zu helfen. Doch wird 
das für einen Neuanfang reichen?  
 (Quelle: LEONINE)

 
© LEONINE

Traumfängerzeit am 3. Juli 2023 um 14.30 
Uhr
„Traumfängerzeit“ ist Wohlfühlzeit mit allen 
Sinnen.
Heute reisen wir nach Indien, in das Land, aus 
dem Yoga ursprünglich kommt. Wer findet es 
auf der Landkarte? Wer kennt die heiligen Tiere 
Indiens? In einer tollen Yogastunde üben wir 
typische Asanas und lernen ganz nebenbei das 
Land etwas besser kennen.
Wohlfühlveranstaltung für Kinder von 5 bis  
8 Jahren. Anmeldung in der Mediothek, unter 
mediothek@gueglingen.de oder telefonisch 
unter 07135/964150. Kosten: 1 Euro.

Konzert mit den Vintage Sisters - 14. Juli 
2023 um 19.30 Uhr
„Lass mich Dein Badewasser schlürfen“
Mit einer bunten Mischung aus den Chansons 
vergangener Tage und unvergessenen Schla-
gern aus der wilden Zeit der Berliner Varietés 
entführen die Vintage Sisters ihr Publikum in 
leidenschaftliche Musikwelten.
Das zeitlose Thema der romantischen Liebe 
und ihrer Irrungen und Wirrungen wird mit viel 
Augenzwinkern, musikalischer Kreativität und 
einer Prise Theater präsentiert.
Freuen Sie sich auf einen energievollen und 
unterhaltsam moderierten Abend mit Anke 
Blohmann (Gesang) und Dorothee Hermanni 
(Piano).
Und wer den besonderen Auftritt liebt darf 
gerne in die Klamottenkiste greifen und die 
alten Zeiten wieder auferstehen lassen …
Termin: 14.07.2023 – 19:30 Uhr
Ort: Mediothek Güglingen
Eintrittskarten gibt es für 10 EUR in der 
Mediothek Güglingen

 
Dorothee Hermanni, Anke Blohmann

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14–16 Uhr statt.
Programm im Juli 2023: Änderung am 04.07. 
– Film-Nachmittag; 11.07. – Pfarrer Kübler 
besucht uns; 18.07. – Wir treffen uns im Gar-
tacher Hof um 14.00 Uhr und gehen gemein-
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sam zum Seniorenkreis in die Mauritiuskirche; 
25.07. – Bastelnachmittag; 01.08. – Bingo; 
08.08. – Film-Nachmittag; 15.08. – Spiele-
Nachmittag
Neu! Betreuungsgruppe für Senioren (mit 
Pflegegrad) seit 15. Juni donnerstags von 
14.00–16.30 Uhr im Pavillon des Gartacher 
Hofs. Betreuungs- und Aktivierungsangebote: 
Gespräche, Sitzgymnastik, Spiele, Gedächt-
nistraining, Musik und Gäste, Getränke und 

 Kaffee; Teilnehmerbeitrag: 18,– €; Bei Vor-
liegen eines Pflegegrades können die Leistun-
gen über „Verhinderungspflege“ oder „Ent-
lastungsleistung nach §45b SGB XI“ über die 
Pflegekasse abgerechnet werden. Bitte um 
 Anmeldung. Wir beraten Sie gerne, vereinbaren 
Sie einen Termin.
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güg-
lingen unter 07135/16421 oder per E-Mail an 
weinsteige@d-hoim.de.

Fällung Linde am Backhausplatz in Weiler
Leider mussten wir dieser Tage eine große 
Linde am Backhausplatz fällen lassen. Schon 
seit einiger Zeit wird die Linde vom Bauhof-
Team beobachtet. Sie trug in diesem Jahr fast 
kein Grün mehr. Nach Begutachtung durch 
einen Experten, wurde klar, dass eine spezielle 
Lindenkrankheit den Baum hat sterben lassen. 
Nachdem eine kranke Linde nicht sehr stabil 
ist, erging auch gleich der Rat, sie zügig zu fäl-
len, um bei einem Sturm Beschädigungen oder 
Personenschäden zu vermeiden.

Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Trinkwasser für Millionen – 
Das Projekt „Zukunftsquelle“
Gemeinde Pfaffenhofen, 23.06.2023 – Mit dem 
Projekt „Zukunftsquelle“ wird die Bodensee-
Wasserversorgung die Trinkwasserversorgung 
von mehr als vier Millionen Menschen aus 320 
Städten und Gemeinden Baden-Württembergs 
für die nächsten Jahrzehnte sichern.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus der Verwaltung
Verwaltung geschlossen!
Am Mittwoch, den 5. Juli 2023 bleibt das 
 Rathaus wegen einer Fortbildung geschlossen. 
Wir bitten um Beachung!!

ASB weiht Ambulant  
betreute Wohngemeinschaft  
in Pfaffenhofen ein
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
letzten Freitag, war „ein guter Tag für Pfaf-
fenhofen“. Ich freue mich sehr, dass wir ver-
gangene Woche die Einweihung der Ambulant 
betreuten Wohngemeinschaft in Pfaffenhofen, 
feierlich begehen konnten. Die Mühe im Vor-
feld hat sich gelohnt, denn an diesem wun-
derschönen Platz werden Menschen nicht nur 
gepflegt, sondern können sich wirklich wohl 
fühlen. Träger der Einrichtung mit 12 Apart-
ments für ältere Menschen ist der Arbeiter- 
Samariter-Bund Region Heilbronn-Franken 
(ASB). ASB-Landesvorsitzende, Sabine Wölfle, 
stellte die Wohngemeinschaft als innovati-
ves Konzept und als echte Alternative zum 
Seniorenheim vor. Mit einer Kombination aus 
ambulanter und stationärer Betreuung ist die 
Einrichtung ein wichtiger Bestandteil einer 
weitreichenden Konzeption „Fokusverbund Be-
treuung und Pflege“ und nimmt die Bedarfs-
situation im ländlichen Bereich auf. „Für uns 
ist es die erste Einrichtung dieser Art“, sagte 
Dr. Hermann Paul, stellvertretender Vorsitzen-
der des Heilbronner ASB. „Ich bin begeistert 
von den hellen, lichtdurchfluteten Räumen. 
Hier wurde ein Schmuckstück geschaffen!“ 
Drei Millionen Euro hat den ASB das Projekt 
gekostet. Das Grundstück zum Symbolwert von 
einem Euro sowie einen Zuschuss in Höhe von 
20.000 Euro hat die Gemeinde, noch mit unse-
rem ehemaligen Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger im Jahr 2019 dazugegeben.
Architekt Martin Maslowski habe „sofort 
etwas gespürt, als ich das Grundstück und 
die wunderbare alte Steinmauer gesehen 
habe.“ Geschaffen hat er an diesem Platz ein 
wahres Kleinod, an dem ältere Menschen mit 
Unterstützungsbedarf ein selbstbestimmtes 
Leben in einem gemeinsamen Haushalt führen 
können. Voraussetzung für einen Platz in der 
Ambulant betreuten Wohngemeinschaft ist 
eine Einstufung in Pflegegrad zwei oder höher. 
24-Stunden-Präsenzkräfte sorgen für eine 
Rund-um-die-Uhr-Betreuung. Ob und in wel-
chem Umfang Leistungen durch den Ambulan-
ten Pflegedienst in Anspruch genommen wird, 

entscheiden die Bewohner selbst. Auch Pfarrer 
Johannes Wendnagel spürte das Herzblut, das 
alle Beteiligten in die Einrichtung steckten. 
„Deshalb war es für mich ein inneres Paradies, 
dass es hier vorangeht. Wir haben den Bedarf 
über Jahrzehnte gespürt und freuen uns, dass 
es nun so weit ist.“ Auf dem 600 Quadratme-
ter großen Grundstück mit rund 350 Quadrat-
meter Wohnfläche können nun die ersten Be-
wohner einziehen.
Interessierte können sich ab sofort beim ASB 
melden und auch Details zu den Pauschalen 
für Miete, Nebenkosten, Hausgeld und Be-
treuungsgeld erfragen. Natürlich sind indi-
viduelle Besichtigun gen möglich. Und wer 
gerne in diesem interessanten Umfeld ar-
beiten möchte, möge sich ebenfalls gerne 
melden. Für den schönsten Arbeitsplatz 
der Pflege werden Pflegefachkräfte, Helfer, 
Haus wirtschaftsfachkräfte, Köche und Be-
treuungskräfte in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Kontakt:
Antje Bock, Tel. 07131/965514, E-Mail: a.bock@ 
asb-heilbronn.de, www.asb-heilbronn.de.
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Im Jahr 2019 hat der Zweckverband Boden-
see-Wasserversorgung das Projekt „Zukunfts-
quelle. Wasser für Generationen“ aufgelegt. 
Die Gemeinde Pfaffenhofen ist Mitglied beim 
Zweckverband und bezieht Trinkwasser aus 
dem Bodensee. Der Verband investiert mit dem 
Großprojekt in den Erhalt und die Zukunfts-
fähigkeit der kritischen Infrastruktur, um 
Baden-Württemberg weiterhin mit Trinkwas-
ser von gewohnt hoher Qualität versorgen zu 
können. Dazu will der Verband die Anlagen am 
Bodensee ausbauen und modernisieren.
Planung und stufenweise Realisierung bis 
2041
Ein Verbandsbeschluss Mitte November 2023 
soll den Weg für die Bauausführungen berei-
ten, die nach heutigem Stand nicht vor dem 
Jahr 2024 starten und bis voraussichtlich 2041 
beendet sein werden. Die Bodensee-Wasser-
versorgung gewährleistet über den gesamten 
Zeitraum hinweg, dass hygienisch einwand-
freies Trinkwasser an die Verbandsmitglieder 
geliefert werden kann.
Das Bauvorhaben ist in drei Realisierungs-
stufen unterteilt, sodass während des langen 
Bauzeitraumes bereits neue oder erweiterte 
Anlagenteile nutzbar sein werden.
In der ersten Realisierungsstufe der Zukunfts-
quelle soll ein neues Wasserwerk zur Trinkwas-
serentnahme im sogenannten „Pfaffental“ ent-
stehen, mitsamt neuer Entnahmeleitungen in 
den See und einer Druckleitung in Tunnelverle-
gung auf den Sipplinger Berg. Der neue, räum-
lich abgesetzte Standort erhöht die Sicherheit 
gegen Ausfälle. Sobald das Werk im Pfaffental 
in Betrieb ist, kann in der zweiten Stufe am be-
stehenden Standort Süßenmühle das bisherige 
Wasserwerk modernisiert werden. Damit kann 
der Zweckverband die Versorgung der jetzigen 
Mitglieder für die Zukunft absichern.
Die optionale dritte Realisierungsstufe mit 
einem zusätzlichen Wasserwerk am Standort 
Süßenmühle würde einen Kapazitätsausbau 
mit höheren möglichen Bezugsmengen für 
die bestehenden Verbandsmitglieder sowie 
die  potentielle Aufnahmefähigkeit neuer Mit-
glieder bedeuten.
Projekttreiber Anlagenalter und Quagga-
Muschel
Ein Grund für die aufwändigen Maßnahmen: 
Teile der Entnahme- und Förderanlagen in 
Sipplingen am Bodensee nähern sich nach 
über 60 Jahren ihrer Altersgrenze und müssen 
ersetzt oder erneuert werden.
Die zunehmende Ausbreitung der invasiven 
Quagga-Muschel in den technischen Anlagen 
erfordert außerdem den Bau neuer Leitungen 
und neue Aufbereitungstechnologien. Ultra-
filtrationsanlagen an den Uferstandorten hal-
ten zukünftig unerwünschte Feststoffe wie 
Gletscherschliff oder Mikroorganismen wie die 
Larven der Quagga-Muschel aus den techni-
schen Anlagen und Aufbereitungsstufen fern.
Investitionen für künftige Generationen
Nach heutiger Schätzung werden die Gesamt-
kosten für das Projekt Zukunftsquelle viele 
hundert Millionen Euro betragen. Der lange 
Projektzeitraum, die aktuelle Baupreisent-
wicklung sowie Inflation machen die tatsäch-
lichen Kosten allerdings schwer abschätzbar. 
„Investitionen in die Wasserversorgung sind 
ein Generationenprojekt. Wir sehen uns in der 
Verantwortung, Trinkwasser nicht nur heute 
bereitzustellen, sondern auch für künftige 
Generationen vorausschauend zu planen und 

zu bauen“, so Christoph Jeromin, Technischer 
Geschäftsführer des Zweckverbands Bodensee-
Wasserversorgung. Die Projektkosten werden 
schrittweise auf die Verbandsmitglieder umge-
legt, die wiederum ihre Kosten nach eigenem 
Ermessen an die Verbraucher weitergeben. 
Gewinne erzielt der Zweckverband satzungs-
gemäß nicht.
Unter den 320 Städten und Gemeinden, die ihr 
Trinkwasser durch die Bodensee-Wasserver-
sorgung erhalten, ist auch Pfaffenhofen. Rund 
33 Prozent der gesamten Trinkwasserver-
sorgung der Gemeinde erfolgt durch den 
Zweckverband. So wurden im vergangenen 
Jahr insgesamt 34.077 Kubikmeter Trinkwasser 
zu 81,5 Cent pro Kubikmeter bezogen.
Ansprechpartner bei der Gemeinde Pfaffen-
hofen
Lars Heubach, Wassermeister
Telefon: 0171/3066675
E-Mail: lars.heubach@pfaffenhofen-wuertt.de
Ansprechpartnerin bei der Bodensee-Was-
serversorgung:
Sarah Kreidler, Pressesprecherin
Telefon: 0711/973-2204
E-Mail: sarah.kreidler@bodensee-wasserver-
sorgung.de
Weitere Informationen über die Bodensee-
Wasserversorgung
Am 25. Oktober 1954 gründeten 13 Städte 
und Gemeinden den Zweckverband Bodensee-

Wasserversorgung, um den ständig steigenden 
Trinkwasserbedarf mit Zusatzwasser aus dem 
Bodensee zu decken. Heute versorgt die Bo-
densee-Wasserversorgung über ihre 183 Mit-
glieder insgesamt 320 Städte und Gemeinden 
mit etwa vier Millionen Einwohnern jederzeit 
und in ausreichender Menge mit bestem Trink-
wasser aus dem Bodensee.
Das Wasser wird aus dem Überlinger See in 
etwa 60 Meter Tiefe dem Bodensee entnom-
men und mit sechs großen Pumpen bis in die 
circa 310 Meter höher gelegene Aufbereitungs-
anlage auf dem Sipplinger Berg gefördert. Dort 
wird das ohnehin schon gute Bodenseewasser 
mit Mikrosieb-, Ozon- und Filteranlagen zu 
einem Trinkwasser sehr hoher Qualität auf-
bereitet.
Die Kapazität der Förder- und Aufbereitungs-
anlagen beläuft sich auf etwa 9.000 Liter in 
der Sekunde; an einem Tag dürfen maximal 
670.000 Kubikmeter Wasser dem Bodensee 
entnommen werden. Rund 1.700 Kilometer 
meist großkalibriger Rohrleitungen leiten das 
Trinkwasser bis in den äußersten Norden des 
Landes.
Heute gibt die Bodensee-Wasserversorgung 
an ihre Verbandsmitglieder etwa 130 Millio-
nen Kubikmeter Wasser im Jahr ab. Mit dieser 
Aufgabenstellung ist sie der größte Wasserver-
sorgungszweckverband in Deutschland.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Petrus 3, 8–17

Wochenspruch:  Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.  
 Galater 6,2

Wochenlied: „O Gott du frommer Gott“ (495 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Gemeinsame Hilfsaktion für die Ukraine 
startet am Samstag, 17. Juni 2023
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine 
 verursachte für viele Millionen geflüchte-
ter Menschen und in der Bevölkerung großes 
Leid. Der Lions-Club Güglingen/Zabergäu, der 
Evangelische Kirchenbezirk Brackenheim, die 
Diakonische Bezirksstelle Brackenheim und 
die Katholische Kirchengemeinde St. Michael 
Wächter des Zabergäus haben es sich daher 
zum Ziel gesetzt, in Zusammenarbeit mit dem 
Gustav-Adolf-Werk einen Beitrag dazu zu leis-
ten, um die Not dieser Menschen zu lindern.
Hilfsgüter gesucht
Bis zum 15. Oktober 2023 sollen daher Hilfs-
güter gesammelt und anschließend mit großen 
Lkws in die Ukraine transportiert werden. Ge-
fragt sind vor allem haltbare nicht kühlpflich-
tige Lebensmittel, (zum Beispiel Konserven mit 
Fleisch, Fisch, Brei, Suppen, Obst, Gemüse, Reis, 
Nudeln, Babynahrung etc.), aber auch Gegen-
stände des täglichen Bedarfs, derzeit vor allem 
funktionstüchtige Fahrräder. Eine stets aktuelle 
Liste der Dinge, die akut benötigt werden, ist 
auf www.diakonie-brackenheim.de zu finden.
Die Sammelstellen und -termine
Und dabei sind diese Institutionen auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Gesammelt werden 
die Hilfsgüter jeweils samstags von 9.00 bis 
11.00 Uhr abwechselnd in Brackenheim und in 

Schwaigern. Sammelstellen sind in Bracken-
heim das Ev. Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im 
Wiesental 11, am 17.06., 01.07., 15.07., 29.07., 
09.09. und am 23.09. sowie in Schwaigern 
die Liebenzeller Mission, Falltorstraße 4, am 
24.06., 08.07.,22.07., 16.09. und am 30.09.
Für die Logistik zeichnet sich der Lions-Club 
Güglingen/Zabergäu verantwortlich. Das Gus-
tav-Adolf-Werk der Evangelischen Landes-
kirche Württemberg verfügt über eine große 
Er fahrung in der Organisation von Hilfstrans-
porten und kann sicherstellen, dass alle Güter 
und Gelder schnell, unbürokratisch und in 
 voller Höhe direkt bei den Menschen in der 
 Ukraine ankommen. Für die Verteilung vor 
Ort in der Ukraine arbeiten die Initiatoren mit 
Petér Szeghljànik zusammen. Er ist Pastor einer 
reformierten Gemeinde im Westen der Ukraine 
und hat es sich seit Beginn des Kriegs zur Auf-
gabe gemacht, die Menschen in der gesamten 
Ukraine mit aller Kraft zu unterstützen. Sein 
Netzwerk reicht dabei bis in die besonders 
schwer vom Krieg betroffenen Gebiete im öst-
lichen Teil der Ukraine.
Auch Geldspenden möglich
Wer möchte, der kann auch Geld spenden. 
Mit diesen Geldern können die notwendigen 
Hilfsgüter angeschafft und die Hilfstransporte 
finanziert werden.
Die Spendenkonten sind:
–  Evangelischer Kirchenbezirk Brackenheim, 

IBAN: DE03 6206 3263 0034 3990 03,   
VBU – Volksbank im Unterland
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–  Katholische Kirchengemeinde St. Michael – 
Wächter des Zabergäus,   
IBAN: DE64 6206 3263 0303 8800 07,   
VBU – Volksbank im Unterland

–  Förderverein Lions-Club Güglingen/Zabergäu, 
IBAN: DE19 6205 0000 0005 8237 63,   
Kreissparkasse Heilbronn

Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung den Ver-
wendungszweck: „Ukraine-Aktion 2023“ an. 
Spendenbescheinigungen können ausgestellt 
werden.
Sind Sie dabei?
Bereits jetzt nutzen die Institutionen ihr Netz-
werk, um diese Aktion zu unterstützen. So 
führt der Lions-Club derzeit Gespräche über 
den Erwerb eines ausgedienten Feuerwehr-
fahrzeuges und eines Bürgerbusses. Auch diese 
Fahrzeuge sollen den Menschen in der Ukraine 
zur Verfügung gestellt werden. Die Spedition 
Fritz stellt außerdem die notwendigen Lkws für 
den Transport bereit. Doch nun geht es darum, 
diese Fahrzeuge mit Hilfsgütern zu füllen. 
Wetten, dass uns dies gemeinsam mit Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern des Zabergäus 
und Leintals, gelingt!?
Kontaktpersonen
Für Ihre Fragen stehen Ihnen jederzeit gerne fol-
gende Ansprechpartner/-innen zur Verfügung:
Dr. Brigitte Müller
Dekanin des Ev. Kirchenbezirks Brackenheim
Tel. 07135/15242
E-Mail: dekanatamt.brackenheim@elkw.de
Oliver Westerhold
Leitender Pfarrer der Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael
Tel. 07135/5304
E-Mail: stmichael.brackenheim@drs.de
Michael Marek
Geschäftsführer der Diakonischen Bezirksstelle 
Brackenheim
Tel. 07135/98840
E-Mail: info@diakonie-brackenheim.de
Rolf Kieser
1. Vorsitzender des Lions-Clubs Güglingen/
Zabergäu
Tel. 0151/14718475
E-Mail: rk.kieser@icloud.com

Motorradfahrer-
Gottesdienst am 2. Juli
Alle Motorradfahrer sind 
herzlich eingeladen zur 
gemeinsamen Ausfahrt 
zum Motorradfahrer-Got-
tesdienst auf den Trauten-

hof bei Jagsthausen.
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8.30 Uhr 
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in 
Güglingen. Weitere Infos bei Siegfried Kalm-
bach, Telefon 07135/8179.

Liebe Väter,
das 21. Vater-Kind-
Camp findet vom 7.–9. 
Juli 2023 statt und steht 

unter dem Motto „Go West – auf nach Banno-
City!“. Wir verlegen die letzten Meter der Ei-
senbahntraße nach Westen. 

Und dann fahren wir mit 
dem Feuerross in die Wes-
ternstadt Banno-City am 
Bannholz-River ein! Es wird 
abenteuerlich werden!
Weitere Infos auf der 
Homepage.

Jugendwerk Brackenheim: Freie Plätze bei 
den Sommerfreizeiten
Auf den Zeltlagern können jeweils noch mehr 
als 30 Kinder mit; auch bei der Hausfreizeit 
(Zaberfeld) und der Teenfreizeit am Idrosee 
sind noch etliche Plätze frei. Das Freizeitange-
bot richtet sich an Kinder und Jugendliche.
Alle Freizeiten sind auf der Homepage des 
 Jugendwerks Brackenheim leicht zu finden.
Wie immer besteht die Möglichkeit, eine 
 Freizeitteilnahme für Kinder aus Familien mit 
kleinem Urlaubsbudget zu erleichtern. Wegen 
der Finanzierung über diverse Förderungen fra-
gen Sie bitte direkt beim Jugendwerk, Jugend-
referent Alex Fischer an.
Katholische Kirche
Abend für Trauernde am 07.07.2023 um  
18 Uhr in Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend. 
Damit möchten wir allen, die durch den Tod 
eines Menschen betroffen sind, die Möglich-
keit geben zu reden, sich zwanglos zu treffen, 
einfach zusammen zu sein. Geschulte Mitar-
beiter sind begleitend dabei. Wenn Sie Fragen 
haben oder weitere Informationen möchten 
melden Sie sich gerne bei uns: Diakon Willi 
Forstner, Tel. 0171/3082849, willi.forstner@ 
t-online.de oder Diakoniestation Brackenheim, 
Tel. 07135/986117.
Orgelkonzert am 09.07.2023 um 17.30 Uhr 
in St. Ulrich, Stockheim
Zu Gunsten einer Pfeifenorgel in Brackenheim 
spielen Max Gehmeyr (18 Jahre) und Gregor 
Engelhardt (19 Jahre) Werke von D. Buxte-
hude, J. S. Bach, D. German, M. Reger sowie 
ver schiedene Improvisationen. Eintritt frei. 
 Spende erbeten.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch- und freitagvormittags von 9.00 bis 
11.30 Uhr.

Sonntag, 2. Juli
 8.30 Uhr  Treff Mauritiuskirche/Marktplatz 

zur gemeinsamen Abfahrt zum 
Motorradfahrergottesdienst  
(siehe auch allg. Teil)

11.00 Uhr  Erntebitt-Gottesdienst im Grü-
nen auf dem Blankenhorn (Pfr. 
Kübler) mit dem Posaunenchor. 
Details unter Eibensbach/Frauen-
zimmern

Montag, 3. Juli
19.00 Uhr  Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24

Donnerstag, 6. Juli
19.00 Uhr  Mitarbeiterabend auf der Bann-

holzwiese
Gottesdienste - bitte beachten Sie:
Am 2. Juli ist um 11:00 Uhr Erntebitt-Gottes-
dienst in Eibensbach auf der Ruine Blanken-
horn.
In Güglingen ist kein Gottesdienst.
Das Pfarramt ist nicht besetzt …
… bis Freitag, 30.06. Die Vertretung in seelsor-
gerlich dringenden Fällen Pfarrer Niethammer, 
Tel. 07135/4606 und 07046/2156.

Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist zu den Öffnungszeiten 
besetzt.
Pfarrkonvent
Vom 3. bis 7. Juli 2023 sind alle Pfarrer unseres 
Kirchenbezirks, so auch Pfarrer Kübler, auf dem 
Pfarrkonvent. Die Vertretung in seelsorgerlich 
dringenden Fällen übernimmt in dieser Zeit 
freundlicherweise Pfarrer i. R. Tschampel aus 
Pfaffenhofen, Tel. 07046/8828875.
Informationen über Kinder- und 
Jugendgruppen finden Sie unter EJG
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980731, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, 
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304; 
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr 
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 30. Juni
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 1. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 2. Juli
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen (Peters-

pfennig-Kollekte)
Montag, 3. Juli
18.00 Uhr Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 4. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 5. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 6. Juli
 8.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 7. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 8. Juli
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 9. Juli
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Termine
Freitag, 30. Juni
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Gemeindehaus Bra-

ckenheim
Mittwoch, 5. Juli
12.00 Uhr  mahlZEIT, Gemeindehaus Bra-

ckenheim (nur nach Anmeldung 
bis Montag 12 Uhr)

Freitag, 7. Juli
18.00 Uhr  Abend für Trauernde, Kath. Ge-

meindehaus, Güglingen (Weitere 
Infos siehe unter allgem. Kirchl. 
Nachrichten)

Dämmerschoppen am 08.07.2023 in Stock-
heim
Am Samstag, 08.07.2023 findet wieder der 
traditionelle Dämmerschoppen mit Live-Musik 
und Bewirtung statt. Nach dem 18.30 Uhr 
 Gottesdienst, anlässlich des Patroziniums St. 
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Ulrich lädt der OA Stockheim hinter die Kirche 
ein. Die besondere Atmosphäre dieses Festes 
an einem Sommerabend sollten Sie sich nicht 
entgehen lassen. 
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns sehr freuen.
Orgelkonzert am 09.07.2023 um 17.30 Uhr 
in Stockheim
(Weitere Infos siehe unter allgem. Kirchl. 
Nachrichten)

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Der Jugendkreis trifft sich zur Woche des 
gemeinsamen Lebens bis zum 02.07.2023 in 
der EmK.
Samstag, 1. Juli
20.00 Uhr  Jugendkreis – Woche des ge-

meinsamen Lebens ...
Sonntag, 2. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst, anschließend Kirchen-
kaffee

Montag, 3. Juli
19.00 Uhr Männergebetskreis in der Kirche
Samstag, 8. Juli
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 9. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Niklas Harsch, 

parallel Kindergottesdienst, an-
schließend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 30. Juni
17.15 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Mit Christus dienen und regieren

Sonntag, 2. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen zum 

Gedenken an die Verstorbenen
Mittwoch, 5. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Bönnigheim

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr

Freitag, 30. Juni
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern (bis 19:30 Uhr)

20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche in Eibensbach

Sonntag, 2. Juli
10.20 Uhr  Fahrdienst zum Blankenhorn ab 

der Marienkirche Eibensbach.
11.00 Uhr  Erntebittgottesdienst auf der 

Burg Blankenhorn mit Pfarrer 
Kübler. Es spielt der Posaunen-
chor Pfaffenhofen. Mit anschlie-
ßender Bewirtung.

Montag, 3. Juli
17.30 Uhr  Jungschar im Gemeindehaus Frau-

en zimmern für Kinder ab 6 Jahre
Dienstag, 4. Juli
20.00 Uhr Probe Beerdigungschor
Mittwoch, 5. Juli
17.30 Uhr  Jungschar in Eibensbach (Kirch-

hof), für Kinder ab 6 Jahre
Donnerstag, 6. Juli
20.00 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 7. Juli
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern (bis 19.30 Uhr)

20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche in Eibensbach

Sonntag, 9. Juli
 9.30 Uhr  Taufgottesdienst mit Pfarrer Küb-

ler in der Riedfurthalle in Frauen-
zimmern. Getauft wird Coby Lee 
Wein.

Das Pfarramt ist nicht besetzt …
… von 03.07. bis einschließlich 07.07.2023 
befindet sich Pfarrer Kübler auf dem Pfarr-
konvent.
Die Vertretung in seelsorgerlich dringen-
den Fällen hat Pfarrer Tschampel, Tel. 07046/ 
8828875, E-Mail:htschampel@googlemail.com.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist zu den Öffnungszeiten 
besetzt.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 30. Juni
18.00 Uhr  Jungbläser, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr  Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 2. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit der 

Taufe von Amy Jantosch
Wir verstehen bei 
weitem nicht die 
tiefe Bedeutung und 
Segenskraft der 
Taufe. Das, was wir 

verstehen reicht aber aus, froh zu sein und 
Gott zu loben, solange unsere Tage währen.
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler

Montag, 3. Juli
20.15 Uhr  „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn, Tel. 2188, 
einfach vorbeikommen!

Dienstag, 4. Juli
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen – be-
sprechen, was mich bewegt, in 
voller Freiheit und ohne Gesin-
nungsprüfung. Bei dampfendem 
Kaffee und reichhaltigem Früh-
stück ist jedermann Jung und Alt, 
Groß und Klein herzlich willkom-
men.

 9.30 bis Muki-Krabbelgruppe im Gemein-
11.00 Uhr  dehaus Pfaffenhofen, Info bei 

Mangala Nothacker, Tel. 0174/ 
5934534, einfach vorbeikommen!

Mittwoch, 5. Juli
  Kein Konfirmandenunterricht  

(Pfarrkonvent)
Freitag, 7. Juli
18.00 Uhr  Jungbläser, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr  Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Samstag, 8. Juli
14.00 Uhr  Kirchliche Hochzeit von Manuel 

und Klaudia Sick auf der Ravens-
burg

Sonntag, 9. Juli
 9.30 Uhr  Frühstück mit den Konfirmanden-

familien auf dem Benzbachhof
10.30 Uhr  Gottesdienst unter dem Nuss-

baum mit unserem Posaunenchor
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Praedikant Tilmann Schiedel
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler
Gemeindebeitrag Pfaffenhofen-Weiler
Und schon wieder ist ein Jahr rum und es 
erreicht Sie in den nächsten Tagen – wie ge-
wohnt – unser neuer Flyer „Gemeindebeitrag 
2023“, in dem wir sehr herzlich um einen Bei-
trag für 2 ganz konkrete Projekte bitten: Das 
Streichen der großen Fenster unserer Weiler-
mer Kirche und die Reparatur des nördlichen 
Dachtraufes der Kirche in Pfaffenhofen, denn 
ein Stein hatte sich gelöst und war auf den 
Fußweg gefallen. Wir empfehlen diesen Pro-
spekt herzlich Ihrer wohlwollenden Aufmerk-
samkeit und bedanken uns jetzt schon sehr 
herzlich für alle Zuwendungen.
Öffentliche Auslegung der Jahresabschluss-
rechnung 2022
Wir geben bekannt, dass die Jahresabschluss-
rechnung 2022 vom 3. bis 14. Juli 2023 im 
Pfarramt öffentlich zur Einsichtnahme ausliegt.
Das Brackenheimer Jugendwerk hat noch 
Plätze frei, für die Sommerferien
Zeltlager, Hausfreizeit in Zaberfeld und Teen-
freizeit am Idrosee. Kinder und Jugendliche 
können sich gerne anmelden. Information, auf 
der Homepage des Jugendwerks Brackenheim.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
DiakonieWeltLaden Solidare
Im Juli haben wir in unserem Laden eine 
große Rabattaktion. Auf jedes Teil aus unserer 
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 Sommermode gibt es vom 4. bis 15. Juli einen 
Rabatt von 10 bis 25 %. Schauen Sie bei uns 
vorbei und vervollständigen Sie Ihre Sommer-
garderobe zu günstigen Preisen.
Gerne können Sie bei uns stöbern.
DBS-Ausflug nach Marbach
Mitten in der „Woche der Diakonie“ haben sich 
Beschäftigte der Diakonischen Bezirksstelle 
Brackenheim (DBS) am 21. Juni zu einem Aus-
flug in die Schillerstadt Marbach aufgemacht 
und im historisch geprägten Teil des Städt-
chens am Neckar einen abwechslungsreichen 
und eindrucksvollen Tag erlebt.
Geschäftsführer Michael Marek und die für die 
Ehrenamtsbegleitung zuständige Mitarbeiterin 
Tina Etzel hatten die haupt- und ehrenamtlich 
Tätigen der DBS eingeladen und dazu ermun-
tert, dass sich die Beschäftigten der Geschäfts-
stelle, der Diakonieläden „Solidare“ in Bracken-
heim sowie „Hand in Hand in Schwaigern samt 
den Mitarbeitenden der Tafel aus Brackenheim 
und Güglingen in geselliger Runde treffen und 
austauschen konnten.
Den ausführlichen Bericht mit Bildern finden 
Sie im Internet unter www.diakonie-bracken-
heim.de im Pressespiegel.

Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

Ambulanter Hospizdienst Zabergäu
Letzte-Hilfe-Kurs in Pfaffenhofen
Am 22. Mai 2023 und 15. Juni 2023 richtete 
sich das Kursangebot „Letzte Hilfe“ = Maßnah-
men zur Hilfe bei lebensbedrohlichen Erkran-
kungen im Pfaffenhofen Gemeindehaus mit 
dem primären Ziel der Linderung von Leid und 
Erhaltung von Lebensqualität an viele Interes-
sierte. Das „Kleine 1 x 1“ der Sterbebegleitung 
vermittelte den Teilnehmern Basiswissen, Ori-
entierung und kleine Handgriffe.
Die Kurse wurden vom ambulanten Hospiz-
dienst Zabergäu der Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen in Regie von Hospiz-
dienst-Einsatzleiterin Christine Graf mit den 
beiden Referentinnen Anita Ereth (Sozialwir-
tin) von der Sozialstation Bönnigheim und 
Ursula Heilgeist (Palliative Care Fachkraft) von 
Pleidelsheim durchgeführt.
Den ausführlichen Bericht mit Bildern finden 
Sie im Internet unter www.diakoniestation-
brackenheim.de im Pressespiegel.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 2. Juli
 9.30 Uhr  Vortrag anhand der Bibel. Bibel-

besprechung anhand des Wacht-
turms: Wie wir uns in den Zu-
sammenkünften gegenseitig Mut 
machen können.

Zusammenkunft unter der Woche
Donnerstag, 7. Juli
19.00 Uhr  Wöchentliches Bibellesen: Esra, 

Kapitel 4–6. Schätze des Bibel-
leseprogramms: Mischt euch 
nicht in die Arbeiten … ein. 
Video-Besprechung mit dem 
Thema: Die „Verteidigung und 
gesetzliche Befestigung der 
guten Botschaft“

Versammlungsbibelstudium, Thema: Als Ehe-
paar glücklich sein.
Internet: www.JW.org

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der 
Strombergzwerge

Waldtage im Haus der Strombergzwerge
Unsere erlebnisreichen Waldtage sind zu Ende. 
Für jede Gruppe, die abwechselnd wöchent-
lich einmal in den Wald ging, war es jedes Mal 
ein kleines Abenteuer. Um den Wald kennen-
zulernen, zu erkunden und zu sehen welche 
Bewohner dort leben, war für die Kinder sehr 
beeindruckend. Wir wollten den Kindern fernab 
von Spielzeug zeigen was man mit Naturma-
terialen direkt aus dem Wald alles umsetzen 
kann. Geräusche des Waldes zu lauschen, zu 
hören wie der Wind durch die Bäume rauscht 
oder Tiere hören und sehen, die uns sonst ver-
borgen sind.

Wir freuen uns, dass der Waldtag die Kinder 
so begeistern konnte und hoffen, es nächs-
tes Jahr wieder durchführen zu können.

PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwi-
schen 0–3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Schneckenvilla Weiler

Sommerfest des Kindergartens 
„Schneckenvilla“ Weiler
Am Freitag, den 09.06.2023 fand unter dem 
Motto „Festliches Burgspektakel, welches ihr 
nicht so schnell vergessen werdet …“ das Som-
merfest des Kindergartens „Schneckenvilla“ 
Weiler statt. Der Ausflug begann, bei bestem 
sommerlichem Wetter, mit einer ca. 30-minüti-
gen abenteuerlichen Wanderung vom Parkplatz 
zur Burgruine Blankenhorn. Der Elternbeirat 
der Schneckenvilla organisierte diese Lokation 
als Ausflugsziel. Gemeinsam mit den Erziehe-
rinnen, den Eltern und den Kindern, samt den 
ganz Kleinen in den Kinderwagen, ging es über 
Stock und Stein durch den Wald bis zur Ruine. 

Am Ziel angekommen, empfing uns im Burghof 
ein großes Grillfeuer und eine schön dekorier-
te Atmosphäre. Nach einer kurzen offiziellen 
Begrüßung durch die Leiterin des Kindergar-
tens Silke Böttcher, übernahm Simona Stahl 
das Wort. Sie nahm uns mit auf eine Zeitreise, 
indem sie spannende Facts zur Blütezeit der 
Burg erzählte. Dabei führte sie uns anhand von 
selbstbemalten Holzschildern, die mit Rittern, 
Burgen und Wäldern versehen waren, rund 
um die Festung. Im Anschluss wurde gegrillt. 
Jede Familie brachte eigenes Grillgut, eige-
ne Getränke und eigenes Equipment (Teller 
und Besteck) mit. Zudem wurden, von den 
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Eltern, Salate und gebackene Leckereien für 
die Allgemeinheit zum Festmahl beigesteuert. 
Manche Kinder schnitzten fleißig mit ihren 
Papas Holzstecken für das Stockbrot und die 
Marshmallows. Sattgegessen saßen die Eltern 
und Erzieherinnen gesellig beieinander, un-
terhielten sich und lachten viel miteinander. 
Währenddessen erkundeten die Kinder, man-
che verkleidet als Ritter, Burgfräulein, Prin-
zen, Prinzessinnen, Kobolde, Waldgeister oder 
Waldelfen, gemeinsam spielerisch die Burg in-
mitten der Natur. Da das Ende offen war und 
jede Familie selbst entscheiden konnte, wann 
das Fest für sie zu Ende sein sollte, verabschie-
deten sich die Familien am Freitagabend nach 
und nach. Dabei wurde es immer stiller, bis 
alle zurückgelaufen waren und die Burg in der 
Abendsonne zurückblieb.
 Der Elternbeirat der Schneckenvilla

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

KKS bei 6k-united!
Am 17.06.2023 ging es los zum größten Erleb-
nis aller Zeiten in die SAP-Arena. Seit Januar 
haben wir für diesen Tag 12 Lieder mit unseren 
lieben Lehrern auswendig gelernt und geübt. 
Als wir von der Busschleife in Güglingen ab-
fuhren haben die Jungs gleich die Lieder im 
Bus geprobt. Angekommen in der SAP-Arena 
staunten wir über das riesige Gebäude. Es war 
ganz schön viel los. Am Eingang wurden unsere 
Taschen kontrolliert und man durfte nur einen 
Rucksack so groß wie ein Blatt mitnehmen. Wir 
waren so aufgeregt, als die Probe endlich be-
gann, dass wir fast alles falsch hatten und es 
war ganz schön anstrengend. Im Chor haben 
wir mit 6.000 Kindern gesungen. Ein Mann 
hat uns alles erklärt und was wir noch besser 
 machen können. 

Als wir sahen, dass die ersten Zuschauer 
kamen, wurden wir noch aufgeregter. In der 
Pause war die Schlange am Kiosk leider ziem-
lich lang, aber es gab Wurst und Pommes. Doch 
dann ging es richtig los und danach waren wir 
richtig glücklich. Es war so unglaublich toll in 
so einem Chor mitzusingen. Es gab ganz schön 

viele Überraschungen zwischendrin, von denen 
auch wir nichts wussten. Bei einem Lied haben 
sie Konfettistreifen rausschießen lassen und 
beim Medley gab es Feuerfontänen. Alle haben 
sich richtig angestrengt. Am Ende sind wir sehr 
erschöpft mit unseren Eltern oder mit dem 
Bus nach Hause gefahren. Es war alles richtig 
schön und sehr cool. Und eines ist klar: dass es 
der beste Samstag unseres Lebens war.
 Die Viertklässler
Die KKS zu Besuch im Stuttgarter Landtag
Bereits vor den Pfingstferien haben die beiden 
Abschlussklassenstufen 9 und 10 der KKS Güg-
lingen gemeinsam mit den Klassenlehrern Herr 
Wörsinger und Herr Paschke den Stuttgarter 
Landtag besucht. Nach einer kurzen Führung 
durch das Gebäude unserer Landesregierung 
durften die Schülerinnen und Schüler als Zu-
hörer während einer Plenarsitzung anwesend 
sein und den Alltag im Landtag miterleben.

Nach der Teilnahme an der Plenarsitzung stan-
den Vertreter aller Fraktionen aus dem Land-
kreis Heilbronn den Schülerinnen und Schülern 
für verschiedene Fragen zur Verfügung. So 
wurde mit den Politikern über die Zukunft der 
Zabergäubahn oder über den Ausbau der Digi-
talisierung diskutiert.

Familie im Zentrum
Güglingen

Neu! Musikentdecker Kurs für Kinder von 
4–6 Jahren
Ein musikalischer Herbstkurs/8 x/4–6 Jahre
In ein paar Monaten ist es so weit und der 
Herbst klopft an die Türe. In acht musikali-
schen Kursstunden erleben wir gemeinsam 
das stürmische Herbstwetter, tanzen wie die 
bunten Blätter durch die Luft, erforschen mit 
Naturmaterialien die herbstlichen Klänge und 
malen zu wohlklingender Herbstmusik. Hast du 
Lust, dich mit mir auf eine musikalische Entde-
ckungsreise in den Herbst zu begeben? Dann 
komme in den Herbstkurs für Musikentdecker.
Ich freue mich auf Dich!
Zeitumfang: 8 Einheiten mit je 45 Min. von 
15.30–16.15 Uhr
Termine: Start am Freitag, den 15. September 
2023 (Herbstferien pausiert der Kurs)
Kursgebühr: 64 € zzgl. 1 € Materialkosten
(Fördermöglichkeiten bestehen)
Kinderanzahl: 8 Kinder (ohne Eltern)
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musik-
pädagogin
Anmeldung: Familienzentrum Güglingen, Tele-
fon 07135/9389245, familienzentrum@gueg-
lingen.de.
GfG Geburtsvorbereitungskurs 2023
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und 
die Zeit danach ist eine Herausforderung. Eine 
aufregende Zeit, die viele Fragen und Unsicher-
heiten mit sich bringt.

Körperarbeit – Entspannungsübungen – Mas-
sagen – Gymnastik – verschiedene Gebärhal-
tungen – Austausch – Zeit für Fragen – was 
werdende Eltern wirklich wissen wollen – In-
formationen über Ernährung und Körper pflege 
– Hilfen bei Beschwerden – die Phasen des Ge-
burtsablaufs – das Wochenbett – Stillen.
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen – die Zeit nach der Geburt – 
Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
Wann? Samstag, 22. Juli 2023 von 10–15 Uhr 
und Sonntag, 23. Juli 2023 von 10–15 Uhr (mit 
Partner)
Wo? Familie im Zentrum
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der 
Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldung:
familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Bindungstöne - ein Musikkurs für 
 Kleinen
Eltern-Kind-Kurs für Musikzwerge/8 x/1,5– 
3 Jahre
„Trage stets Musik im Herzen, dann findest 
du im Leben immer den richtigen Ton“, ist der 
Leitsatz des BindungsTöne® Konzeptes. Welche 
Töne spielt die Musik in eurem Familienleben? 
Musik schafft es auf sanfte Art und Weise, 
Rituale einzuleiten, Übergänge zu gestalten, 
die Bedürfnisse nach Ruhe und Bewegung zu 
befriedigen, zu trösten und konfliktreiche All-
tagssituationen zu entschärfen. Wie kannst du 
dein Kind zugewandt durch Musik in Situatio-
nen, wie dem Zähne putzen, dem Aufräumen 
oder dem Anziehen begleiten?
Der BindungsTöne®-Kurs regt Dich als Eltern-
teil dazu an, deine eigene Haltung zum Thema: 
„Musizieren“ zu ergründen und Hemmschwel-
len wie: „Ich bin unmusikalisch“ aufzulösen. 
Du erhältst Wissen über die verschiedenen 
Formen der Musik sowie vielfältige, musika-
lische Spielanregungen für deinen Alltag. Du 
und dein Kind erfahrt qualitative Bindungszeit. 
Die Musik wird aktiv erlebt und dein Kind in 
seinen kindlichen Kompetenzen abgeholt, be-
gleitet und gestärkt.
Anhand einer farbenfrohen Fantasiegeschichte 
werdet ihr spielerisch und fantasievoll an die 
Musik herangeführt. Begleitet die kleine Hexe 
bei ihrer Suche nach dem richtigen Ton und 
erlebt so manches Abenteuer. Soviel sei schon 
mal verraten – es warten fantasievolle Be-
wegungslandschaften, klangvolle Instrumen-
tenspiele, fröhliche Lieder und rhythmische 
Sprechverse auf Euch.
Zeitumfang: 8 Einheiten mit je 1 Std. von 10.30 
bis 11.30 Uhr
Termine: Start am Dienstag, den 12. September 
2023 (Herbstferien pausiert der Kurs)
Kursgebühr: 89 € + 1,50 € Materialkosten
(Fördermöglichkeiten bestehen)
Teilnehmeranzahl: 6 Eltern-Kind-Paare
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozialpädagogin (B. A.), 
Musikpädagogin
Anmeldung: Familienzentrum Güglingen, Tele-
fon 07135/9389245, familienzentrum@gueg-
lingen.de.
Neu! Auf ins Leben - für werdende Eltern
Die etwas andere Geburtsvorbereitung
(für die Geburtsmonate Oktober, November 
2023)
Wie ist es möglich, dass ein Kind eine Nieder-
lage gut wegsteckt, während ein anderes daran 
zerbricht?
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Warum schaffen es manche Kinder gestärkt 
aus Krisen hervorzugehen?
Welche Fähigkeiten und Eigenschaften be-
sitzen diese Kinder und inwiefern können die 
Wege für innere Widerstandskraft bereits in 
der frühen Kindheit bereitet werden?
Eine sichere Bindung in der Kindheit ist die 
Grundlage für ein erfülltes Leben und ge-
lingende Beziehungen. Daher ist die erste 
Bindungserfahrung, die wir in unserem Leben 
machen – in der Regel die zu den Eltern – so 
unglaublich wichtig.
Schwangerschaft und Geburt sind für Mutter 
und Baby die intensivsten und prägendsten Er-
fahrungen im Leben. Ob diese als schön und 
positiv erlebt werden, hängt zu einem erheb-
lichen Teil von der mentalen Vorbereitung der 
werdenden Mutter ab. Schon von Beginn der 
Schwangerschaft an ist es möglich, in einen 
liebevollen Kontakt mit dem ungeborenen Baby 
zu treten.
Ebenso schauen wir in diesem Kurs, welche 
Bedeutung dem ersten Lebensjahr eines Babys 
zugemessen ist und in welchem Alter Kin-
der beginnen, innere Stärke auszubilden. Wir 
sprechen über Faktoren, die für eine robuste 
Welt- und Lebensorientierung von Kinder ver-
antwortlich sind.
Der Kurs besteht aus 6 Terminen und enthält 
Inhalte zur Geburtsvorbereitung wie auch The-
men zur Bindung und Beziehungsgestaltung 
zum Kind und die Veränderung als Paar.
Termine: Donnerstag, jeweils von 18:30–20:00 
Uhr
31.08./07.09./21.09. (mit Partner)/ 28.09. 
(mit Partner)/ 05.10. und nach der Geburt am 
14.12.2023 (mit Partner).
Ort: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 
74363 Güglingen
Kursleitung: Eva Müller, Hebamme; Monika 
Hamann, Marte Meo Therapeutin und Super-
visorin
Kursgebühr: abzüglich Landesmittel Stärke und 
Krankenkasse, verbleibt ein Eigenanteil von  
45 €
Anmeldeschluss: Mittwoch, den 23.08.2023
Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de 
oder Tel. 07135/9389245.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Schwimmstilkurs erfolgreich durchgeführt
Ein Kurs zur Verbesserung des Schwimmstils

 
Gechafft und alle sind zufrieden. Beim 4. Mal 
haben zwei TN gefehlt.

Sehr zufrieden zeigten sich die Teilnehmerin-
nen des Schwimmstilkurses von Schwimm-

lehrer Patrick Färber, denn sie konnten sich 
in verschiedenen Bereichen verbessern: das 
Luft holen zu beiden Seiten gelingt jetzt, der 
komplexe Ablauf beim Brustschwimmen wird 
transparenter, ökonomischer. Der Lehrer wurde 
einhellig gelobt auch für seinen ansteckenden 
Humor. Das Wetter war so, dass der vierma-
lige Kompaktkurs ohne Ausfall durchgeführt 
werden konnte. Und am Ende stand die große 
Frage: Wann geht's weiter? Schaun wir mal, 
dann sehn wir schon. Ein herzliches Danke-
schön an die Stadt, dass sie der VHS diesen 
Schwimmkurs ermöglicht hat!

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

6. Juli – Konzert „Junge Talente“
Seit 2018 können sich motivierte und talen-
tierte SchülerInnen um zusätzlichen Unterricht 
innerhalb der „Begabtenförderung“ bewerben. 
Finanziert wird diese durch den Förderverein 
und seine Sponsoren. Seit April diesen Jahres 
ist darüber hinaus die landesgeförderte „Stu-
dienvorbereitende Ausbildung“ Bestandteil des 
umfangreichen Angebots unserer Musikschule. 
Welch hervorragende musikalische Ergebnisse 
diese Spitzenförderung hervorbringen kann, 
das möchten wir Ihnen an einem besonderen 
Konzertabend vorstellen.
Am Donnerstag, 6. Juli um 19.30 Uhr kon-
zertieren für Sie im Klosterhof Lauffen: 
Misaki Cianfarini (Violine), Mara Villa Hamann 
(Violine), Sarah Holzwarth (Querflöte/Gesang), 
Lisa Kneer (Querflöte), Pauline Langer (Violine), 
Rion Leckebusch (Klavier), Jette Sophie Schulze 
(Klavier) und Anna Mateos Yershova (Gitarre).
Dabei hören Sie solistische als auch kammer-
musikalische Werke von Barock bis hin zur 
Moderne. Nach dem gelungenen Auftakt in 
der hervorragenden Akustik das Klosterhofes 
im letzten Jahr, freuen wir uns erneut auf Ihr 
Kommen und Ihren Applaus. Eintritt frei!

LAUFFEN AM NECKAR 
BRACKENHEIM 

CLEEBRONN 
FLEIN 

GÜGLINGEN 
KIRCHHEIM 

NECKARWESTHEIM 
NORDHEIM 

PFAFFENHOFEN 
TALHEIM 

konzert der stipendiaten der begabtenförderung 
und der studienvorbereitenden ausbildung

TALENTE 
JUNGE

Misaki Cianfarini – Violine

Sarah Holzwarth – Querflöte/Gesang

Lisa Kneer – Querflöte

Pauline Langer – Violine

Rion Leckebusch – Klavier

Jette Sophie Schulze – Klavier

Mara Villa Hamann – Violine

Anna Mateos Yershova – Gitarre

Do. 6. Juli 23  
19:30 Uhr  | Klosterhof Lauffen 

Eintritt frei | www.lauffen-musikschule.de

 

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

SVF Sommerfest am 9. Juli 2023
Sommer, Sonne, SVF – das diesjährige Som-
merfest startet um 9.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Riedfurthalle. Ab 11 Uhr unterhält 
die Band „Die 3 Richtigen“ mit flotter Musik, 
bevor wir unseren Gästen ein abwechslungs-
reiches Mittagessen anbieten.

Nachmittags zeigen die einzelnen Sport-
gruppen was sie in den letzten Monaten geübt 
haben, und die Jugendfußballer organisieren 
einen Sportparcours. Es finden auch wieder 
Kinderschminken und ein Kinder-Flohmarkt 
statt, bei dem die Kinder selbst gut erhal-
tene Spielsachen verkaufen können. Spaß für 
die Kleinsten ist außerdem auf der Hüpfburg 
 garantiert.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten, brauchen wir wieder Helfer für den Auf- 
und Abbau und natürlich für das Sommerfest 
selber: Bitte beteiligt Euch, dann geht es für 
alle schneller!
Zelt-Aufbau Sa., 01.07.2023, ab 13:00 Uhr, 
Sportplatz
Aufbau Sa., 08.07.2023, ab 13:00 Uhr, Sport-
platz
Kirche & Sommerfest So., 10.07.2023, ab  
9:30 Uhr, Riedfurthalle, Sportgelände
Abbau Mo., 11.07.2023, ab 18:00 Uhr, Sport-
platz
Auch auf der Helferliste ist noch Platz!
Tragt Euch schnell ein, denn hinter der Theke 
im Helferteam oder beim Zeltauf- und Abbau 
hat man oft genauso viel Spaß, wie beim Fei-
ern selber. Kuchenspenden für eine attraktive 
Kaffeetafel am Sonntagnachmittag können 
gerne im Sportheim direkt sonntagsvormittags 
ab 11 Uhr abgegeben werden. Da die Kühl-
kapazitäten für Sahnetorten begrenzt sind, 
weicht gerne auf Obst- und Rührkuchen aus. 
Die schmecken auch bei heißen Temperaturen. 
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Die Liste mit der Helferschichteinteilung liegt 
bei Achim Besemer und kann mit ihm tele-
fonisch abgestimmt werden. (Telefon 07135/ 
930705 bzw. 0160/90815285)

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Ritterfest wieder voller Erfolg
Trotz der teils hochsommerlichen Temperatu-
ren fanden wieder einige Besucher den Weg 
auf unsere Burg Blankenhorn und konnten 
sich im Burginneren durch den GSV verwöh-
nen lassen. Im Burggraben waren unterdessen 
die Mitglieder der IG Burg Blankenhorn fleißig 
am Werkeln und konnten dem bunt gemisch-
ten Publikum die kulturellen Hintergründe des 
Burglebens durch die unzähligen Stationen 
bestens näher bringen.

 
Vorbereitungen am Samstag

 
Die Ruhe vor dem Sturm

 
Volles Haus am Sonntag

 
Schattige Plätze waren in der Hitze heiß be-
gehrt

Samstags war der Ansturm etwas verhaltener, 
dafür gab es sonntags kaum ein Halten. Wir 
konnten hoffentlich alle Gäste zufriedenstel-
lend kulinarisch verwöhnen und hoffen darauf, 
euch auch nächstes Jahr wieder auf unserer 
Burg empfangen zu dürfen. Logistisch gesehen 
ist das Ritterfest aufgrund der Lage immer eine 
sehr große Herausforderung, was es natürlich 
umso schöner macht wenn alles klappt und 
die Zahnrädchen ineinander greifen. Deshalb 
möchten wir uns hier nochmal bei allen Hel-
fern, Planern und auch Lieferanten bedanken, 
ohne die das Fest in diesem Maße nicht reali-
sierbar ist. Darüber hinaus möchten wir uns bei 
der IG Burg Blankenhorn für die wie gewohnt 
gute Kooperation bedanken. Abschließend 
geben wir euch noch ein paar Impressionen 
vom Wochenende mit auf den Weg.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Helferfest am Samstag, 22.07.2023
Der Förderverein und der GSV laden alle Hel-
ferinnen und Helfer ein, welche uns dieses 
und vergangenes Jahr bei den Veranstaltungen 
wieder tatkräftig unterstützt haben.
Das Helferfest findet am Samstag, 22.07.2023, 
ab 18.00 Uhr auf dem Schotterplatz hinter 
dem Sportheim (Flügelaustraße 29) statt.
Für Essen und Trinken wird gesorgt.
Um für diese Veranstaltung besser planen 
zu können und um Mehrfachanmeldun-
gen zu vermeiden, bitten wir um nament-
liche Anmeldung(en) bis spätestens Freitag, 
30.06.2023, 20.00 Uhr direkt an die Abtei-
lungsleiterInnen des GSV oder an Anica Wurm-
brand. AW
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 
13.07.2023
Die Vorstandschaft des Fördervereins 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die Heimgaststätte „La Vita Mia“ (Flügelau-
straße 29) in Eibensbach ein. Die Versammlung 
beginnt am 13.07.2023 um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der 1.Vorsitzenden
 4. Bericht des 2. Vorsitzenden
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastungen
 8. Wahlen (Schriftführer, Beisitz)
 9. Anträge/Verschiedenes
10. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen bedingt vorbehalten. 
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 01.07.2023 an die 1. Vorsitzen-
de Anica Wurmbrand, Michaelsbergstraße 30, 
74363 Eibensbach, gestellt werden.

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Leider konnte unsere 1. Großkalibermannschaft 
ihren Wettkampf nicht gewinnen.
SSV Güglingen 1:046 Ringe – S-SV Lein-
garten 1:104 Ringe
Ergebnisse: Bernd Würth 358, Udo Sommer 
350, Uwe Reinhard 338, Klaus Dieterich 256.
Unsere 2. Großkalibermannschaft konnte ihren 
Wettkampf für sich entscheiden.
SSV Stetten 955 Ringe – SSV Güglingen 
1:017 Ringe
Ergebnisse: Stefan Sauter 364, Timo Kenngott 
357, Simon Gref 296, Wolfgang Harr 265, Kurt 
Kenngott 261.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

Starkes Wochenende der Mannschaften des 
TC Blau-Weiss
Ein sehr erfolgreiches Wochenende verzeich-
neten die Aktiven des TC Blau-Weiss, alle  
4 Mannschaften gewannen ihre Spiele, einzig 
die Hobbyspieler verloren wiederum mal un-
glücklich ihr Spiel. Aber gut Ding will Weile 
haben.

Die zeitgleich angesetzten Heimspiele der 
Herren 50 und 60 am vergangenen Samstag 
Nachmittag sorgten für Hochbetrieb auf der 
Anlage in Güglingen und für eine Premiere in 
der Vereinsgeschichte.
In zwei hart umkämpften Partien feierten die 
beiden Güglinger Senioren-Teams den ersten 
Doppelsieg in der höchsten Spielklasse des 
Bezirks A, der Bezirksoberliga.Sowohl in der 
Partie der 50er gegen Hardthausen also auch 
in der Begegnung der 60er gegen den TC Öd-
heim hieß es am Ende 5:4 für die Gastgeber. 
Für die Herren 50 spielten Ullrich, Diefen-
bacher, Moser, Strittmater, Kühn, Blackholm 
und Schuler. Für die 60er kamen Eickmeyer, 
Leissle, Deubler, Brückner, Stanzel und Lakotta 
sowie Vetters zum Einsatz.
Die Hobby Herren verloren am Samstag beim 
TC Oberstenfeld mit 1:5. Zum Einsatz kamen 
Carrera, Kübler, Schneider, Häffner und Seyb.
Am Sonntag Vormittag waren dann die 40er-
Teams der Herren und Damen gefordert. Die 
Güglingen Herren 40 gewannen mit 8:1 beim 
TC Ludwigsburg, es spielten Kolb, Moosherr, 
Schinagel, Biehringer, Sailer, Bültermann und 
Petsche. Bei den Damen 40 gab es im Heim-
spiel ein 5:1 gegen den TA SV Löffelstelzen, es 
spielten Tzanetos, Hofmann, Fackler, Meidlin-
ger und Seyb. Beide Teams sind nun Tabellen-
führer in Ihrer Liga.

Reitclub
Güglingen e. V.

1. Güglinger Dressurtage am 1. und 2. Juli 
2023
Am ersten Juliwochenende veranstaltet der 
Reitclub Güglingen auf der Reitanlage Faller in 
Frauenzimmern ein Dressurturnier. Von Sams-
tagmorgen bis Sonntagnachmittag werden 
zehn Prüfungen ausgetragen. Die jüngsten Rei-
terinnen und Reiter zeigen im Führzügelwett-
bewerb ihr Können. In drei Prüfungen werden 
junge Pferde präsentiert. Am Samstagnach-
mittag gibt es eine Ponydressurprüfung der 
Klasse L**. Die besten Paare aus dieser Prü-
fung qualifizieren sich für die Kür-Prüfung  
am Sonntag, die zu ausgewählter Musik ge-
ritten wird. Neben dieser Prüfung bildet eine 
S*-Dressur am Sonntagnachmittag den Höhe-
punkt des Turnierwochenendes.
Der Reitclub Güglingen freut sich nach drei 
Jahren coronabedingter Zwangspause auf 
zahlreiche Besucher. Für des leibliche Wohl ist 
wie gewohnt bestens gesorgt.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Offene Chorprobe
Der Frauenchor EnVogue lädt am Mittwoch, 
den 05.07.2023 ab 20 Uhr zu einer offenen 
Chorprobe ein.
Wer selbst gerne singt, ein kleines Konzert am 
Abend genießen möchte oder einfach nur mit-
erleben, wie unsere Chorprobe abäuft, ist herz-
lich eingeladen vorbei zu kommen!
Bei gutem Wetter findet die Probe vor der 
Riedfurthalle statt, bei schlechtem Wetter in 
der Halle.
Einfach vorbei kommen und mit singen – wir 
freuen uns auf euch!
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Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Einladung zur Hauptversammlung 2023
Der Liederkranz Weiler lädt am 30. Juni 2023 
um 20.00 Uhr zur 73. Hauptversammlung ins 
Sängerheim, alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
01. Begrüßung durch den 2. Vorstand
02. Totenehrung
03. Bericht des 2. Vorstandes
04. Bericht des Schriftführers
05. Bericht des Kassiers
06. Bericht der Kassenprüfer
07. Bericht des Chores
08. Bericht der Theatergruppe
09. Bericht der Gymnastikgruppe
10. Bericht der Tanzgruppe
11. Entlastungen
Pause
12. Wahlen
13. Ehrungen
14. Vorschau 2023/2024
15. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Wir würden uns 
freuen, euch bei unserer Hauptversammlung 
begrüßen zu dürfen. Die Vorstandschaft/UL

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Wasser für Gartentiere
Vögel, und nicht nur sie brauchen Wasser
Die Trockenheit ist für Tiere und Pflanzen purer 
Stress. Pflanzen kann man gießen aber Vögel, 
Insekten und Igel brauchen zur Zeit unsere 
 Unterstützung durch Wasserstellen in den Gär-
ten. Einige große Topfuntersetzer mit Wasser 
gefüllt können hier enorm helfen. Dabei gilt 
folgendes zu beachten:
Vögel: Die Topfuntersetzer sollten täglich neu 
gefüllt werden. Hygiene ist wichtig, da die 
Vögel in diesen Schalen auch gerne baden. Es 
reicht schon aus, zwei Untersetzer aufzu stellen 
und immer einen in der Sonne trocknen zu 
lassen und den anderen, mit frischem Wasser 
gefüllt erhöht aufzustellen, oder in den Baum 
zu hängen. Dabei muss beachtet werden, dass 
Katzen die Schalen nicht so leicht erreichen. 
Übrigens Spatzen lieben auch ein Sandbad.

 
Kohlmeise an einer Tränke

 
Für Insekten und außerdem ein Hingucker

Igel und andere Kleinsäuger: Auch hier reichen 
Wasseruntersetzer, täglich gefüllt, aus. Diese 
sollten direkt auf dem Boden stehen, damit sie 
erreicht werden. Am besten Nachts, wenn Igel 
unterwegs sind.
Insekten: Ein großer Untersetzer mit Kiesel-
steinen oder Murmeln und Moos gefüllt, wird 
von den Insekten gerne angenommen und auch 
hier täglich Wasser ergänzen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahresausflug am 01.07.2023 zur BUGA 
Mannheim
Für diesen Samstag freuen wir uns auf den Be-
such auf der Bundesgartenschau in Mannheim. 
Wir möchten gerne Punkt 8:00 Uhr losfahren 
und bitten deshalb alle, die sich für den Aus-
flug angemeldet haben, rechtzeitig am Treff-
punkt bei der Mediothek in Güglingen zu sein.
Gartentipps
Pflegemaßnahmen an Rosen
Rosen sollten nur bis Juli gedüngt werden. 
Spätere Düngergaben verhindern ein Ausreifen 
des Holzes. Dadurch können die Pflanzen im 
Winter Frostschäden erleiden. Schneiden Sie 
verblühte Rosen regelmäßig aus. Der richtige 
Schnitt sollte so erfolgen, dass er unterhalb des 
ersten bzw. zweiten voll entwickelten Blattes 
erfolgt.
Süßkirschen ernten
Einige Süßkirschensorten sind reif und warten 
darauf, geerntet zu werden. Suchen Sie sich 
zum Anlegen der Leiter eine kräftige Astpar-
tie und sorgen Sie dafür, dass die Leiter einen 
festen Stand hat. Seitliches Abkippen der Leiter 
verhindert man, in dem man die Leiter am An-
legeast mit einem Sicherungsband fixiert. Nur 
Obstbauleitern mit Erdspießen verwenden und 
keine Haushaltsleitern!
Blumenkohl
Werden bei Blumenkohl, kurz bevor sich die 
Blume ausbildet, die Blätter über den Kopf ge-
knickt, bleibt die Blume unter dem Schutz des 
Blätterdaches weiß und zart.
Grundsätzliches zum Gießen
Verwenden Sie zum Gießen möglichst abge-
standenes Wasser und gießen Sie bevorzugt 
morgens, damit die Pflanzen schnell wieder 
abtrocknen können. Regenwassernutzung ist 
anzustreben, da Leitungswasser oft zu kalkhal-
tig für die Pflanzen ist. Besser ist es, nicht zu 
oft, dafür aber durchdringend zu wässern. Bitte 
nach dem Gießen kein Wasser im Untersetzer 
stehen lassen.

LandFrauen Güglingen

Vielen Dank!
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfe-
rinnen für ihren Arbeitseinsatz bei den „Park-
träumen“ auf Schloss Stocksberg.
Legende von den sieben Schläfern von 
Ephesos
Wie das Wetter am Siebenschläfer sich verhält, 
ist es sieben Wochen lang bestellt – so besagt 
es eine Bauernregel.
Die Bezeichnung „Siebenschläfertag“ für den 
27. Juni geht nicht auf das kleine Nagetierchen 
mit den großen schwarzen Augen zurück, wie 
man oft annimmt, sondern auf eine Legende 
von sieben Schläfern, die von den Toten auf-
erweckt wurden.

 
Siebenschläfer Lizzy, auch ein Haustierchen

Diese christliche Legende wird in Ephesos ver-
ortet. Zur Regierungszeit des römischen Kaisers 
Decius (249–251 n. Chr.) soll in dieser Stadt 
eine Christenverfolgung durchgeführt worden 
sein. Sieben Jünglinge konnten zunächst den 
Verfolgern entgehen. Sie haben sich in einer 
Höhle versteckt und dort gebetet. Ihnen seien 
die Nahrungsmittel ausgegangen und so hät-
ten sie sich hungrig zum Schlafen niederge-
legt. Zwischenzeitlich sei das Versteck verraten 
worden und der Kaiser selbst habe befohlen, 
den Eingang der Höhle mit Steinen zuzumau-
ern. Zwei christliche Diener des Kaisers hät-
ten die Vorgänge auf Tafeln festgehalten und 
dann die Tafeln mit einmauern lassen. Rund 
200 Jahre später, gegen Ende der Regierungs-
zeit von Kaiser Theodosius II (408–450 n. Chr.) 
wollte jemand die Steine, mit denen die Höhle 
zugemauert war, für andere Zwecke benutzen. 
Ein Bischof entdeckte die hinterlassenen  Tafeln 
mit der Verfolgungsgeschichte. Als er und  
das mitgekommene Volk die Höhle betraten, [… 
erglühten die Antlitze der Sieben und wurden 
wie Licht …] (Wikipedia). Diese Begegnung mit 
den „aufgewachten Sieben“ wurde als Wunder 
erkannt. Später errichtete man über der Höhle 
eine Kirche.
Ephesos war in der Antike eine sehr bedeu-
tende und reiche Stadt. Es war Hauptstadt 
der römischen Provinz Asia. Mit dem großen 
Tempel der Artemis, dem Artemision, stand hier 
eines der sieben Weltwunder. Man findet seine 
Ruinen an der türkischen Südwestküste etwas 
südlich von Izmir.
Veranstaltungen im Juli
4. und 11. Juli: Übungsabende der Gruppe 
„Tänzerische Gymnastik“; Vereinsraum der 
Mediothek, 18:30–20:00 Uhr; Vereinsraum der 
Mediothek, 14:30–16:30 Uhr
10. Juli: Schwätzmiddag – geselliges Beisam-
mensein bei Kaffee/Tee und Gebäck. Gelegen-
heit zum Schwätzen, Erinnerungen tauschen, 
Handarbeiten, Spielen, …; Vereinsraum der Me-
diothek, 14:30–16:30 Uhr
„Rosen, Tulpen, Nelken, …“ Wir kennen sie alle 
noch, die Verschen, die wir in unsere Poesie-
alben geschrieben bekommen haben. Wer sein 
Album noch hat, gerne mitbringen.
Außerdem der Hinweis: Unsere Gymnastik-
gruppe, Leitung Sonja Krapf, trifft sich jeden 
Mittwoch von 18:00–19:00 Uhr im Vereins-
raum der Mediothek.
Zu allen Angeboten laden wir herzlich aus-
drücklich auch Nichtmitglieder ein.

Alles auf 
einen Blick 

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am 
Mittwoch, den 19.07.2023 um 19.00 Uhr bei 
Fam. Wachtstetter, im Hof vom Gasthaus Adler, 
laden wir Sie recht herzlich ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
– Begrüßung
–  Berichte des 1. Vorsitzenden/der Schriftfüh-

rerin/des Kassiers und der Kassenprüfer
– Entlastungen
–  Wahlen des 1. Vorsitzenden/Kassier/3 Aus-

schussmitglieder und Kassenprüfer
– Verschiedenes
Anträge können noch bis zum Beginn der Jah-
reshauptversammlung schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Hr. Stephan Kolb eingereicht wer-
den.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. Sie bekunden damit Ihre Verbundenheit 
für den Verein und seine Belange.
 Die Vorstandschaft

VerschiedenesVerschiedenes

Verband Katholisches  
Landvolk e. V.
Familienwallfahrt

Der Verband Katholisches Landvolk im Main-
Tauber-Kreis lädt alle Mitglieder und Interes-
sierte am Sonntag, 16.07.2023 zur Familien-
wallfahrt zum Heiligen Kreuz nach Stuppach 
ein. Um 14:00 Uhr zelebriert Pfarrvikar Francis 
Chukwudi Ihemeneke den Gottesdienst. Der 
Festgottesdienst wird musikalisch von der 
Landvolk-Kapelle umrahmt. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in der kath. 
Kirche St. Kilian in 97959 Assamstadt, Hafen-
gasse 6, statt.

EJW Bezirk Brackenheim
Bereit für neue Abenteuer?
Jedes Zeltlager ist ein großes Abenteuer – 
 Geländespiele, Essen vom Lagerfeuer, mal 
schlafen unter dem Sternenhimmel und eine 

wirklich gute Gemeinschaft bieten die Zelt lager 
für Jungen und Mädchen des EJW Bezirk Bra-
ckenheim. Aktuell sind noch einige Plätze frei. 
Kinder aus Familien mit kleinerem Urlaubsbud-
get können Förderungen aus dem Landesju-
gendplan und weiteren Fonds beantragen. Das 
EJW-Büro unterstützt gerne. Die vollständige 
Ausschreibung und die Anmeldung finden sich 
auf www.ejw-brackenheim.de.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Fusion durchgeführt
ZusammenWachsen – Gründungsversammlung 
des SPD-Ortsvereins Zabergäu am 24. Juni 
2023
Im Rahmen der Gründungsversammlung des 
neuen SPD-Ortsvereins Zabergäu am 24. Juni 
2023 in Güglingen wurden die Beschlüsse zur 
Fusion der SPD-Ortsvereine Brackenheim und 
Oberes Zabergäu umgesetzt. Die bisherigen 
Ortsvereinsvorsitzenden Gertrud Schreck und 
Josef Festl trugen ihre Rechenschafts berichte 
für den Zeitraum 01.01. bis 30.06.2023 vor. 
Ebenso erfolgten die Kassenberichte und 
 Berichte der Revisoren. Die Entlastung der 
Vorstände und Kassiererinnen fand jeweils ein-
stimmig statt.
Anschließend wurde die Satzung des SPD-
Ortsvereins Zabergäu erläutert, diskutiert 
und einstimmig beschlossen. In den Vorstand 
wurden jeweils einstimmig gewählt: Stefan 
Schwarz als Vorsitzender, Mareike Hund als 
stellvertretende Vorsitzende, Lars Lehmann als 
Schriftführer und Barbara Zinßer als Kassie-
rerin. Zu Beisitzern wurden gewählt: Gertrud 
Schreck, Michael Moser, Josef Festl und Ömer 
Üstünel.
Der frisch gewählte Vorsitzende Stefan 
Schwarz bedankte sich bei Gertrud Schreck 
und Josef Festl sowie ihren Mitstreitern für 
die geleistete Arbeit in den bisherigen Orts-
vereinen und erläuterte seine Vorstellungen 
von der künftigen Arbeit des SPD-Ortsvereins 
Zabergäu.
„Mit der Ausgestaltung des neuen Ortsvereins 
und der Kommunalwahl im kommenden Jahr 
liegen große Aufgaben vor uns. Ich möchte alle 
Mitgliederinnen und Mitglieder sowie interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger einladen, diesen 
Weg zusammen mit dem neuen Vorstand zu 
gehen und sich einzubringen.“ – so Schwarz in 
seiner Rede.
Der Versammlungsleiter Henning Siegel be-
dankte sich zum Schluss für die rege Teilnahme 
an der Gründungsversammlung und wünsch-
te den Gewählten viel Freude und Erfolg bei 
ihrem Wirken. RS

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Geschmortes Hühnchen mit 
Erbsen und Lauchzwiebeln
Caroline Autenrieth macht ein wunder-
bares Essen für die ganze Familie. Sie 
schmort ein Huhn, mit Lauchzwiebeln. 
Es kommt mit wenigen Zutaten aus, ist 
fix vorbereitet, und den Rest erledigt 
der Ofen. Dazu gibt es knuspriges Ba-
guette.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 900, KJ: 3769 
E: 67 g, F: 66 g, KH: 9 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth
Zutaten
• 1 Maispoularde (á ca. 1,2 kg)
• 5 EL Olivenöl
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1,3 kg Erbsen in Schoten (ergeben ca. 

400 g Erbsen, alternativ: TK-Erbsen)
• 3 Lauchzwiebeln
• 2 Römersalatherzen
• 150 g Speck, durchwachsen
• 1 Knoblauchzehe angedrückt
• 1 EL Mehl
• 200 ml Gemüsebrühe oder Wasser, ca.
Zubereitung
1. Die Maispoularde in 8 Teile portionie-

ren. Die Hühnchenteile mit Salz und 
Pfeffer kräftig würzen.

2. In einem Bräter 4 EL Öl erhitzen. Die 
Hühnchenteile von allen Seiten rund-
um anbraten.

3. Die Hühnchenteile auf einen Teller ge-
ben, abdecken und beiseitestellen.

4. Lauchzwiebeln und Römersalat put-
zen und abbrausen. Lauchzwiebeln in 
Scheiben schneiden. Römersalat eben-
falls kleinschneiden. Speck in Würfel 
schneiden. Knoblauchzehe mit Schale 
andrücken.

5. Das übrige Öl im Bratansatz erhitzen. 
Speck darin knusprig anbraten. Lauch-
zwiebeln und Knoblauch ebenfalls zu-
geben und andünsten. Mehl darüber 
stäuben und verrühren. Dabei den Bra-
tensatz vom Huhn lösen.

6. Zuletzt Erbsen und Römersalat dazu 
geben. Dann Gemüsebrühe oder Was-
ser nach und nach zugeben, sodass 
alles knapp mit Flüssigkeit bedeckt ist. 
Mit Salz und Pfeffer würzen.

7. Die Hühnerteile auf dem Gemüse ver-
teilen (Hautseite nach oben). Das Huhn 
bzw. den Bräter (ohne Deckel) im Ofen 
auf der mittleren Schiene, bei 180 Grad 
Ober- und Unterhitze offen ca. 35 Mi-
nuten garen.

8. Huhn aus dem Ofen nehmen, erneut 
abschmecken. Auf Tellern verteilen 
und mit Baguette genießen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


